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Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Mit inzwischen 15 von „Back to Life“ gebauten Geburtshäusern in den Bergen Nepals sorgt Stella Deetjen dafür, dass die Kindersterblichkeit 
sinkt. 2370 Kinder erblickten dort das Licht der Welt.  Foto: Back to Life

Bad Homburg (fch). Bisher haben 
Stella Detjen und ihre Mitstreiter 
vom gemeinnützigen Bad Homburger 
Verein „Back to Life“ viel geschafft. 
Stolz können sie auf das Erreichte 
für die Ärmsten der Armen in Indien 
und Nepal blicken. Da Stillstand 
Rückschritt bedeutet, nimmt Stella 
Deetjen das 25-jährige Bestehen ihres 
1997 offiziell gegründeten Vereins 
zum Anlass, jetzt die „Back to Life 
gemeinnützige Stiftungsgesellschaft“ 
zu gründen. 

„Wir verfolgen eine langfristige, nachhaltige 
Strategie und streben stets an, dass sich Pro-
jekte nach der von uns geleisteten ‚Starthilfe‘ 
selbst tragen und noch lange über die Projekt-
laufzeit hinaus Nutzen stiften“, sagt Stella 
Deetjen. Mit den Mitteln der gerade gegrün-
deten Stiftung sollen bereits realisierte oder 
noch geplante Entwicklungsprojekte für die 
Zukunft abgesichert werden. „Bei den von 
uns umgesetzten Infrastrukturprojekten wie 

Geburtshäusern, Schulen und Wassersyste-
men ist es erforderlich, dass es am Ort Partner 
gibt, die nach der Übergabe des Projekts die 
Kosten der Instandhaltung übernehmen.“ 
Es zeige sich aber häufig, dass Pflege und In-
standhaltung von Gebäuden schnell zur 
Schwachstelle in der Entwicklungsarbeit wer-
den. Die lokalen Partner sind häufig nicht in 
der Lage, die Kosten zu übernehmen. „Was 
wir bauen, das müssen wir auch erhalten“, 
sagt die 52-Jährige. Es gebe in Indien und in 
Nepal viele Beispiele, die zeigten, was nicht 
passieren sollte. Da werden von internationa-
len Organisationen beispielsweise Schulge-
bäude errichtet, um die sich nach der Fertig-
stellung keiner mehr kümmere. „Erst verfal-
len die Dächer, dann die Gebäude und am 
Ende sind nur noch Ruinen übrig.“ 
Das sei keine Option für die zahlreichen Pro-
jekte von „Back to Life“, die sie von 1992 bis 
2017 in Indien (Leprahilfe, Heime für Kinder 
von Leprakranken und deren Umfeld) und seit 
2009 in Nepal realisiert. Die Bandbreite der 
Schwerpunkte in Nepal reicht von Bildung, Ge-
sundheit und Wasser über Einkommensförde-
rung und Nothilfe bis zu Klima- und Ressour-
censchutz. Getreu dem Motto „Hilfe zur Selbst-

hilfe“ erarbeiten Menschen sich eine Perspekti-
ve. Zu ihrem seit drei Jahrzehnten bestehenden 
Engagement kam die gebürtige Frankfurterin, 
die in Bad Homburg aufwuchs, durch Zufall. 
Nach ihrem 1989 an der Kaiserin-Fried-
rich-Schule (heutiges KFG) bestandenen Abitur 
und einer Musicalausbildung in Frankfurt/Main 
wollte sie eine Fotografenausbildung in Italien 
machen. Da sich deren Anfang verschob, reiste 
Stella Detjen nach Indien und lernte dort eine 
Gruppe Leprakranker kennen. Die junge Frau 
sah nicht weg wie viele andere Urlauber, son-
dern engagierte sich. Sie sammelte Spenden, 
um die Not der Betroffenen zu lindern. 

Wo die Not am größten ist

„Anfangs kannte ich jeden Spender persön-
lich. Dann bekam ich 2006 den ‚World Hope 
Award‚ verliehen. Seither erhalten wir Spen-
den aus ganz Deutschland.“ Vor 13 Jahren 
fing Stella Deetjen mit ihrem gemeinnützigen 
Verein an, anfangs noch parallel zu ihrem En-
gagement in Indien, Projekte für benachteilig-
te Menschen, insbesondere Kinder und Ju-
gendliche, in Nepal zu realisieren. „Nepal hat 
 (Fortsetzung auf Seite 3) 

Hilfe zur Selbsthilfe – seit 25 Jahren
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Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130
Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale   06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 7 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 7 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 UhrTaunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser neues 

Online-Portal

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

    
 Keine Vorstellung:
 Donnerstag, 13. – Mittwoch, 19. Januar

    

Ausstellungen
„Tempo! Alle Zeit der Welt“, Museum Sinclair 
Haus, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags und 
sonntags 13-18 Uhr (bis 6. Februar)
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss, Dauer-
ausstellung über drei Epochen Schlossgeschichte Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10 -18 Uhr
„Silver Light“, Taunus Foto Galerie, Audenstraße 6, 
dienstags bis samstags 10-19 Uhr, Terminabsprache 
unter Telefon 06172-9436440 (bis Ende Februar)
„Römische Soldaten und ihre Waffen“, neu gestal-
tete Dauerausstellung, Römerkastell Saalburg, geöff-
net Dienstag bis Sonntag 9-16 Uhr,
„Gruss aus Bad Homburg“, Stadtarchiv in der Villa 
Wertheimber, dienstags 9-16 Uhr, mittwochs 14-19 
Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis 25. Februar)
„Faszination Blumen“, Bilder von Joseph Nieth, 
Kulturzentrum Englische Kirche, samstags und 
sonntags 11-14 Uhr (bis 13. Februar) 
„Kopf und Zahl“, Bilder und Installationen von  
Cornelia Kube-Druener, Julia Kelerbrandt und Mrs. 
Velvet G. Oldmine, Galerie Artlantis, Tannenwald-
weg 6, freitags 15-18 Ur,  samstags und sonntags 11-
18 Uhr, (bis 6. Februar)
„Josef Baumann“, Die Geschichte der Lehr- und 
Versuchsanstalt für gärungslose Früchteverwertung, 
Heimatstube Ober-Erlenbach, Eröffnung Sonntag, 
23. Januar, 15-17 Uhr, danach jeden ersten Sonntag 
im Monat 15-17 Uhr
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Besuch der 
Dauerausstellung nach Anmeldung bei Ernst Henrich 
unter Telefon 06172-453036 oder Heinz Humpert 
unter Telefon 06172-450134

Casino Lounge
Casino4fun, Partymusik und Entertainment für jun-
ge Gäste, immer freitags und samstags, 20 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 13. Januar
Kabarett, Timo Wopp „Ultimo“, Englische Kirche, 
20 Uhr
Vortrag, von Prof. Dr. Barbara Dölemeyer „Antlitz 
barocker Herrschaft – Der Prinz von Homburg“, Ge-
schichtsverein Bad Homburg, Kurhaus 19.45 Uhr
Vortrag, „1000 Objekte auf 1000 Quadratmeter – Die 
Restaurierung der Wohnräume Kaiser Wilhelm II.“ von 
Ulrich Haroska, Geschichtsverein, Kurhaus, 19.45 Uhr

Freitag, 14. Januar
Comedy-Konzert, „Die Schlagerpralinen“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr
Konzert, „Meisterpianisten – Roman Salyutov“ 
Schlosskirche, 19.30 Uhr

Vernissage, zur Ausstellung „Faszination Blumen“ 
von Joseph Nieth, Anmeldung unter kultur@bad-
homburg.de, 19 Uhr

Samstag, 15. Januar
Show, „Jukebox-Spaß und Asbach Cola“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr

Sonntag, 16. Januar
Briefmarken-Tauschtage, Verein für Briefmarken-
kunde Bad Homburg, Vereinshaus Gonzenheim, Am 
Kitzenhof 4, 9.30-12 Uhr
Tag der offenen Tür, Motoricum der HTG, Nie-
derstedter Weg 2, 10-16 Uhr

Dienstag, 18. Januar
Theater, „Fäulein Julie“ Trauerspiel von August 
Strindberg, mit Dominique Horwitz, Kurtheater, 20 
Uhr

Mittwoch, 19. Januar
Vortrag, „Christliche Nächstenliebe und soziale 
Kontrolle“ von Professor Dr. Barbara Dölemeyer, 
Stadtarchiv Villa Wertheimber, 15 und 19 Uhr
„BuchBar“, Literaturgespräch zu „Tagebuch eines 
jungen Naturforschers“ von Dara McAnulty, Muse-
um Sinclair-Haus, 19 Uhr

Online-Vortrag, „Erlebnisbericht über die UN-
Klimakonferenz in Glasgow“ mit Alexandra Struck, 
Kontaktdaten für Zugangslink per E-Mail an
info@ov-badhomburg.bund-hessen.net, 19.30 Uhr

Donnerstag, 20. Januar
Konzert, „6 Zylinder – Konisch!“, Englische Kirche, 
20 Uhr

Freitag, 21. Januar
Vortrag, „Auswirkungen der Corona-Pandemie in 
China und auf die Städtepartnerchaft mit Bad Hom-
burg“, „Verein zur Förderung der Freunschaft zwi-
schen Bad Homburg und Lijiang“, Alter Schlachthof, 
Urseler Straße 22, Anmeldung per E-Mail an
pete.smith@gmx.de unter Angabe geimpft oder ge-
nesen, 19 Uhr
Ökumenisches Friedensgebet, St.-Marien-Kirche, 
17 Uhr

Samstag, 22. Januar
Show, „Jukebox-Spaß und Asbach Cola“, Äppel-
woi-Theater, Kurhaus, 20 Uhr
Repair-Café, Evangelisch-Freikirchliche Gemein-
de, Sodener Straße 11, 2G-plus, Anmeldung unter 
Telefon 0160-4510902 erforderlich, 15-18 Uhr 

Ausstellungen
Heimatmuseum Seulberg, Zeugnisse der All-
tags- und Handwerkskultur vergangener Tage, Alt 
Seulberg 44, Termine können gebucht werden für 
mittwochs und donnerstags von 9-12 Uhr, sonntags 
von 14-17 Uhr, Anmeldung unter 06172-7313120

Stadtbücherei
Geöffnet: Institut Garnier 1, mittwochs bis freitags 
15 bis 17.30 Uhr, donnerstags auch 10 bis 12 Uhr, 
Infos: 06172-7313200

Regelmäßige Verstaltungen
Line Dance Tanzgruppe: TC Varia Schwarz Gold, 
immer mittwochs, Trainerin Waltraut Hess, Musik-
saal Forum Friedrichsdorf 15 Uhr 

Veranstaltungen
Freitag, 14. Januar
Varieté, „Theatro Artistico“, Forum Friedrichsdorf, 
20 Uhr

Samstag, 15. Januar
Varieté, „Theatro Artistico“, Forum Friedrichsdorf, 
20 Uhr

Sonntag, 16. Januar
Varieté, „Theatro Artistico“, Forum Friedrichsdorf, 
18 Uhr
Konzert-Lesung, „Träumereien zum Jahresanfang“, 
Evangelische Kirche, Hugenottenstraße 92, 18 Uhr

Mittwoch, 19. Januar
Kabarett ’n’ Roll, mit Volkmar Staub und dem „ba-
dischen Sympathie Orchester“, Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Donnerstag, 20. Januar
Infoabend, „Ausbildung zur Tagesmutter, ab 7. Mai, 
Kindertagespflege Fambinis, Ringstraße 7, online 
oder Präsenzteilnahme nur mit Voranmeldung unter 
Telefon 06172-764265 oder per Mail an kinderta-
gespflege@fambinis.de

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 13. Januar
Kur- & Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Freitag, 14. Januar
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 15. Januar
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Sonntag, 16. Januar
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Montag, 17. Januar
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Tel. 06171-9899022

Dienstag, 18. Januar
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Mittwoch, 19. Dezember
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Donnerstag, 20. Januar
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Freitag, 21. Januar
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Samstag, 22. Januar
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Sonntag, 23. Januar
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Dominique Horwitz im Kurtheater
Mit Strindbergs bekanntem Trauerspiel 
„Fräulein Julie“ gastiert am Dienstag, 18. Ja-
nuar, um 20 Uhr der beliebte Schauspieler 
Dominique Horwitz im Kurtheater Bad Hom-
burg. „Fräulein Julie“ ist August Strindbergs 
meistgespieltes Drama: Die adlige Julie ver-
sucht aus ihrem durch gesellschaftliche Nor-
men geprägten Leben auszubrechen und lässt 
sich in einer Sommernacht mit dem älteren 
und gebildeten Diener Jean ein. Schon am 
nächsten Morgen ist der Reiz verflogen; die 
Machtverhältnisse zwischen Julie und Jean 
verschieben sich, und Jean zeigt seine brutale 
Seite. Reue, Verzweiflung, Selbstmord sind 
die Folgen. Ein fesselndes Theater in hochka-
rätiger Besetzung. Es gilt die 2-G+-Regel. 
Informationen zum Hygienekonzept sind im 
Internet unter www.kurtheater-bad-homburg.
de zu finden. Eintrittskarten sind bei der Tou-
rist Info + Service im Kurhaus, Telefon 
06172-1783710, bei Frankfurt Ticket Rhein-
Main (www.frankfurt-ticket.de) und an allen 
Vorverkaufsstellen erhältlich.  Foto: G. Loewe

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

GARVANLIEV
Schuh- und Schlüsseldienst

Louisenstr. 138
61348 Bad Homburg

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg
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Warum ist es am Rhein so schön?
Bad Homburg (hw). Auf diese heute noch 
von Männergesangsvereinen gerne intonierte 
Frage haben die Romantiker vor gut 200 Jah-
ren schon eine Antwort gegeben. Das Rheintal 
zwischen Bingen und Bonn war für sie der 
Inbegriff einer unverdorbenen Naturland-
schaft – garniert mit großartigen Zeugen aus 
der Vergangenheit. Hier fühlte sich der sehn-
suchtsvoll-sentimentale Mensch zu Hause, 
hier stand er in einer Landschaft, die sich 
nicht dem menschlichen Nützlichkeitsdenken 
unterwerfen ließ, die stattdessen vielmehr ihn 
zur Anpassung an sich zwang. 
Wie die Romantiker Brentano, Heine, Victor 
Hugo und Co. den Rhein sahen, wie sie ihn 

schilderten und wie diese Ideen in die bilden-
de Kunst eingingen, ist Gegenstand eines bil-
derreichen Online-Vortrags der Volkshoch-
schule (VHS) am Montag, 17. Januar, von 
19.30 bis 21 Uhr, der auch Aufklärung schafft 
über die schifffahrtsstörenden Haarpflegege-
wohnheiten einer Blondine. 
Die Zugangsdaten werden allen angemeldeten 
Teilnehmern  kurz vor Kursbeginn zuge-
schickt, die Teilnahmegebühr beträgt neun 
Euro.
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
der Volkshochschule im Internet unter www.
vhs-badhomburg.de, E-Mail: info@vhs-bad-
homburg.de oder unter Telefon 06172 23006.

(Fortsetzung von Seite 1)

die gleiche Kultur wie Indien, ist aber das 
deutlich ärmere Land. Es gehört zu den 20 
ärmsten Ländern der Welt. Indien hat sich in 
den vergangenen Jahren enorm entwickelt.“ 
Das zwischen Indien und China liegende Ne-
pal ist von beiden Supermächten abhängig. 
Viele Nepalesen arbeiten zudem unter men-
schenunwürdigen Bedingungen als Tagelöh-
ner in Indien, China und Malaysia.
Im April und Mai 2015 wurde Nepal von 
schweren Erdbeben verwüstet, viele Men-
schen starben. Im Mai 2021 war Nepal das 
von Corona weltweit am meisten betroffene 
Land. „Wir setzen unsere Hilfe dort ein, wo 
die Not am größten ist“, betont Stella Deetjen. 
Im Rahmen der Corona-Nothilfe in Nepal 
konnten 20 Krankenhäuser mit dringend be-
nötigten medizinischen Geräten und Notwen-
digem im Wert von über 310 000 Euro ausge-
stattet werden. „Dank einer Sauerstoffanlage 
kann das Distriktkrankenhaus in Mugu, das 
für 55 000 Menschen in dieser abgelegenen 
Bergregion zuständig ist, nun selbst den über-
lebenswichtigen Sauerstoff herstellen.“ In 
Nepal beschäftigt „Back to Life“ acht Mitar-
beiter und arbeitet mit zwei Partnerorganisa-
tionen zusammen, die 89 einheimische Mitar-
beiter haben. Gemeinsam mit ihnen begleitet 
„Back to Life“, die von ihnen geförderten 
Gemeinden und Familien in drei Projektge-
bieten, langfristig, um wirklich nachhaltige 

Erfolge zu erzielen. „Mit geringem Einsatz 
kann man den Menschen in den Hochgebirgs-
regionen das Leben enorm erleichtern.“ Dazu 
gehören Infrastrukturprojekte wie zwölf be-
reits realisierte Wassersysteme mit 87 Was-
serzapfstellen für mehr als 2000 Menschen 
und zehn weitere geplante Wassersysteme in 
den Bergen Mugus. Saubere Energie wird 
rund ein Drittel aller Familien in der Hochge-
birgsregion mittels 3200 rauchfreier Öfen und 
3500 Solarlichtanlagen zur Verfügung ge-
stellt. 
Errichtet wurden bisher 36 erdbebensichere 
Schulgebäude mit 116 Klassenräumen. Fast 
4400 Schüler werden mit Schuluniformen, 
Lernmaterial und Winterkleidung ausgestat-
tet. Gebaut wurden inzwischen 15 Geburts-
häuser, in denen 2370 Kinder das Licht der 
Welt erblickten. „Am 28. Dezember wurde 
das 1000. Corona-Baby geboren.“ 
Eine berufliche Perspektive bietet der Verein 
den Menschen mit der Vermittlung wichtiger 
Kenntnisse. Ausgebildet werden staatlich ge-
prüfte Hebammen und Agrartechniker, die 
ihre Kenntnisse an die Bevölkerung weiterge-
ben, damit diese ihr Einkommen sichern. 

! Weitere Informationen zum Verein „Back 
to Life“ und zur neugegründeten Stiftung 
gibt es im Internet unter www.back-to-

life.org. Wer Verein und Stiftung finanziell un-
terstützen möchte, findet unter dieser Adresse 
auch die Spendenkonten. 

Hilfe zur Selbsthilfe …

Wasser ist der Schlüssel zu allem. Seine unmittelbare Erreichbarkeit ist Voraussetzung für die 
Vitalität eines Dorfes und die Gesundheit seiner Bewohner.  Foto: Back to Life

KFG bietet digitale Sprechstunde an
Bad Homburg (hw). Aufgrund der aktuellen 
Pandemie-Lage muss der für Samstag, 22. Ja-
nuar, geplante „Tag der offenen Tür“ für 
Grundschulkinder und deren Eltern am Kaise-
rin-Friedrich-Gymnasium (KFG) entfallen.
Die Schule hatte bereits zum Ende des Jahres 
2021 digitale Infoangebote zu den Schwer-
punkten und einen allgemeinen Informations-
abend der Schulleitung für die Eltern der 
Grundschulkinder angeboten. Darüber hinaus 
konnten und können die Grundschulkinder in 
Kleingruppen an Schnupperangeboten der 
Schule im Fach Latein und im naturwissen-
schaftlichen Bereich teilnehmen. Die Anmel-
defrist dafür ist bereits abgelaufen. 
Auf der Homepage der Schule (www.kaise-
rin-friedrich.de) finden interessierte Kinder 

und deren Eltern aktuell diverse Präsentatio-
nen, von KFG-Kindern erstellte Kurzvideos 
und zahlreiche weitere Informationsangebote 
zum Schulleben am Gymnasium.
Falls noch Fragen offen oder Beratungsbedarf 
bestehen sollte, bietet das Kaiserin-Friedrich-
Gymnasium am Freitag, 21. Januar, von 15.30 
bis 17 Uhr eine digitale Sprechstunde mit der 
Schulleitung an. Interessierte Eltern können 
sich bis Mittwoch, 19. Januar, um 14 Uhr per 
E-Mail für  diese Videokonferenz anmelden 
und sollten dabei gleichzeitig ihre offenen 
Fragen an die Schulleitung formulieren, E-
Mail: fragen2022@kaiserin-friedrich.de.
Alle angemeldeten Eltern erhalten wenige 
Stunden vor der Sprechstunde per E-Mail den 
Link zur Veranstaltung. 

Bericht von 
Klimakonferenz
Bad Homburg (hw). Der Ortsverband des 
Bundes für Umwelt und Natuschutz Deutsch-
land (BUND) lädt für Mittwoch, 19. Januar, 
um 19.30 Uhr zu einem Online-Vortrag mit 
einem Erlebnisbericht von der UN-Klimakon-
ferenz in Glasgow im vergangenen November 
ein. Alexandra Struck vom Bundesvorstand 
der BUND-Jugend schildert als akkreditierte 
Beobachterin für Jugend und Klima ihre Ein-
drücke als Teilnehmerin der COP26. Sie war 
Teil der Delegation von „Friends of the Earth 
International“, dem internationalen Netzwerk 
des BUND, und hat die Verhandlungen und 
Veranstaltungen der Zivilgesellschaft beglei-
tet. Alexandra Struck hat sich mit anderen 
Akteuren ausgetauscht, Aktionen organisiert 
und Gespräche mit Verhandlern und Politi-
kern geführt. Der BUND sendet den Zugangs-
link zur Zoom-Veranstaltung zu und bittet um 
eine E-Mail an info@ov-badhomburg.bund-
hessen.net.

Fürs Museum
anmelden
Bad Homburg (hw). Der 
Besuch des Museums im 
Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, 
ist vorübergehend nur nach 
telefonischer Voranmeldung 
mit Terminabsprache mög-
lich. Im Museum sind die 
Hygiene- und Vorsichtsmaß-
nahmen einzuhalten. An-
sprechpartner sind der Vor-
sitzende Ernst Henrich, Te-
lefon 06172-453036, sowie 
Heinz Humpert, Telefon 
06172-450134. Der Ge-
schichtliche Arbeitskreis 
Gonzenheim bereitet derzeit 
eine neue Sonderausstellung 
zum Thema „40 Jahre Ge-
schichtlicher Arbeitskreis 
Gonzenheim“ vor.

Awo sagt 
Termine ab
Bad Homburg (hw). Die 
Termine der Arbeiterwohl-
fahrt (Awo) Bad Homburg 
im Januar „Offenes Wohn-
zimmer“ und „Senioren-
gymnastik“ im Vereinshaus 
Ober-Eschbach, Kirchplatz 
3, fallen wegen der steigen-
den Corona-Infektionszah-
len aus.
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BY MÜLLER OPTIK

Unser Angebot für Schüler*innen, Auszubildende und Studierende bis 25 Jahre: Mit unserem neuen 20fi ve-Tarif erhältst du 
25% auf Rodenstock-Gläser beim Kauf einer neuen Brille. Dabei kannst du aus den aktuellen Kollektionen der beliebtesten 
Marken wählen und deine Brille auch zum praktischen Monatspreis fi nanzieren - ganz ohne Anzahlung und Zinsen! 
Vereinbare einfach einen Termin für eine persönliche Beratung.

MÜLLER-OPTIK GmbH
Philipp-Reis-Passage 5 · 61381 Friedrichsdorf
Tel.: 0 61 72 / 7 19 30 · Fax: 0 61 72 / 7 91 37

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mueller-optik-friedrichsdorf.de
      facebook.com/mueller.optik.friedrichsdorf
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Tag der o� enen Tür
Lernen Sie unser bilinguales Konzept am 
SÜDCAMPUS Bad Homburg kennen 

individuell | bilingual | one step ahead

Termine und Anmeldung unter www.accadis-isb.de
 Eingangsstufe bis Klasse 4

Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

 Klasse 5 bis 10
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum 
mit Mittlerem Abschluss

 Klasse 11 und 12
Internationales Abitur als Hochschulreife 
(International Baccalaureate Diploma)

 Do 13. Januar, 20 Uhr 
Timo Wopp 

Born to Be Child
Kabarett

Fr 14. Januar, 19 Uhr
Josef Nieth
Faszination Blumen 
Vernissage zur Ausstellung

Do 20. Januar, 20 Uhr 
6 – Zylinder 

Konisch!
Konzert
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Friedensgebet
Bad Homburg (hw). Um 
für ein friedliches Zusam-
menleben und Gewaltfrei-
heit in der Stadt, dem Land 
und der ganzen Welt zu be-
ten, laden der Ortsausschuss 
St. Marien der katholischen 
Pfarrei St. Marien sowie der 
Kirchenvorstand der evange-
lischen Erlöserkirche zum 
ökumenischen Friedensge-
bet ein. Treffpunkt ist am 
Freitag, 21. Januar, um 17 
Uhr in der katholischen St.-
Marien-Kirche, Doro-theen-
straße 17. 

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). In An-
betracht der Ausbreitung der 
Corona-Omikron-Variante 
muss das für den 15. Januar 
geplante Treffen zum Erfah-
rungsaustausch im Gemein-
desaal der evangelischen 
Kirche Ober-Eschbach ab-
gesagt werden. Sobald die 
Lage es zulässt, wird das 
Leitungsteam der Selbsthil-
fegruppe der Rheuma-Liga 
über Treffen und Veranstal-
tungen informieren.

In den Winterferien auf
den Spuren des Schnees
Bad Homburg (jbr). Zum ersten Mal fanden 
in den Weihnachtsferien Winterferienspiele 
am Peter-Schall-Haus statt. Hierfür hatte sich 
Annette Krah gemeinsam mit Christa Murk 
und Matthias Schmidt ein ganz besonderes 
Programm ausgedacht. Unter dem Motto 
„Auf den Spuren des Schnees“ konnte eine 
kleine Gruppe von 15 Kindern so einiges er-
leben. Es sei gut, dass die Gruppe bei den 
Winterferienspielen klein ist, meinte die Ver-
antwortliche, so habe man auch Zeit, um ein-
ander richtig kennenzulernen, und die Betreu-
er hätten die Möglichkeit, Beziehungen zu 
den Mädchen und Jungen aufzubauen. Aller-
dings war die Nachfrage groß: Nach 20 Minu-
ten seien alle Plätze belegt gewesen, berichte-
te Krah. 
Am ersten Tag der Woche unternahmen die 
Kinder – alle zwischen sieben und zehn Jah-
ren alt – etwas gemeinsam. So gestaltete zum 
Beispiel jeder nach eigenen Vorstellungen 
eine Schneeflocke aus Wollfäden, indem die 
Wolle um Nägel auf einem Holzbrett gespannt 
wurde. Die Ergebnisse konnten sich sehen 
lassen, auch wenn Geschick mit Hammer und 
Nagel sowie ein Auge fürs Detail nötig waren. 
Von Dienstag bis Donnerstag wurde die Grup-

pen noch einmal geteilt, um intensiv zu ge-
stalten, zu basteln und zu werkeln. Unter der 
führenden Hand von Matthias Schmidt, der 
selbst als Holzgestalter arbeitet, bekamen die 
Kinder die Möglichkeit, einfache Schlaginst-
rumente aus Holz zu zimmern, wobei bereits 
der Entstehungsprozess kaum zu überhören 
war. Auch beim Basteln einer Art Holzspiel-
zeug und beim Gestalten von kleinen Kerzen-
leuchtern waren die Kinder mit Freude und 
Geschick dabei. 
Glaserin Christa Murk arbeitete mit den Schü-
lern an kunstvollen Schneeflocken aus Perlen 
und Glassteinen, die nach einer selbst ange-
fertigten Skizze auf einer runden Glasplatte 
befestigt wurden. Das Ergebnis waren große, 
funkelnde Aufhänger zum Beispiel fürs Fens-
ter. Bei handwerklichen Arbeiten fördere man 
auch die Fingerfertigkeit, die oft sehr wenig 
ausgeprägt sei, gab Annette Krah zu beden-
ken. Schließlich sorgte eine dritte Gruppe für 
das Mittagessen. Und wenn gerade nicht zu-
sammen gekocht wurde, hatte Krah dennoch 
genug Ideen vorbereitet, um Langeweile zu 
vermeiden. Am Donnerstag rührten die Kin-
der zum Beispiel aus diversen Naturproduk-
ten ein „Wintercreme“ für die Haut an. 

Beim Zimmern von Musikinstrumenten geht es auch mal laut zu.  Foto: Rübner

„Wir wollten den Kindern und
Jugendlichen etwas zurückgeben“
Bad Homburg (a.ber). Ein festlicher Ab-
schluss der Saison, wie in früheren Jahren, 
war am Sonntag auf der Eisbahn im Kurpark 
nicht möglich. Doch der Betreiber der Bahn, 
Arndt Stuckart,  und Kurdirektor Holger Reu-
ter von der Stiftung Historischer Kurpark sind 
gleichermaßen zufrieden und begeistert: „Wir 
sind froh, dass wir die Bahn trotz der Corona-
Entwicklung offenhalten konnten, und die 
glücklichen Kindergesichter haben alle Mühe 
wettgemacht!“ Der Eiswinter Bad Homburg 
mit Eislaufen und Eisstockschießen vor dem 
Kaiser-Wilhelms-Bad zog seit 18. November 
2021 Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
aus der Kurstadt und Umgebung an.
15 400 Eisläufer hat der Initiator und verant-
wortliche Ausrichter des Eiswinters, die Stif-
tung Historischer Kurpark, am Ende gezählt. 
„Das sind nur unwesentlich weniger als wir 
im Rekordwinter 2019/20 erreicht haben“, 
sagt Kurdirektor Reuter. Bei der Planung im 
September 2021 sei allen Beteiligten unklar 
gewesen, wie sich die Lage entwickeln würde. 
Dennoch habe er dafür plädiert, das Wagnis 
einzugehen, die Bahn aufzubauen und „den 
Kindern und Jugendlichen, die in der Pande-
mie unverhältnismäßig viel zu tragen haben, 
etwas zurückzugeben“, so Reuter. Unter frei-
em Himmel, mit Hygieneregeln und der Be-
schränkung, dass sich nicht mehr als 100 
Menschen gleichzeitig auf der Rundbahn 
tummeln dürfen, seien sowohl das Eislaufen 
für Klein und Groß mit Musik wie auch Eis-
stockschießen, die Jukebox mit Wunschhits 
der Besucher und das „Eisleuchten“ mit mit-
gebrachten eigenen Leuchtmitteln ein heraus-
ragender Erfolg gewesen. 
Arndt Stuckart, der Betreiber der Eisbahn im 
Kurpark, hat mit seinen Mitarbeitern während 
der Öffnungszeiten zuverlässig dafür gesorgt, 
dass alles geordnet ablief – und das an allen 
54 Tagen Betrieb ohne Ruhetag. „Abends und 
morgens vor Beginn präparieren wir die Piste, 
das dauert je nach Wetterlage und Außentem-

peratur unterschiedlich lang“, erzählt Stuck-
art, der aus der Nähe von Köln kommt und 
sich vor elf Jahren als Eisbahn-Betreiber 
selbstständig gemacht hat. Seit die Stiftung 
Historischer Kurpark vor sechs Jahren die 580 
Quadratmeter große Eisfläche mit Equipment 
anschaffte, betreut Arndt Stuckart die Attrak-
tion vor der romantischen Kulisse der Fran-
cois-Blanc-Spielbank und des Kaiser-Wil-
helms-Bads im Winter und ist die ganze Zeit 
am Ort. Ob es an Corona lag, weiß er nicht, 
aber diese Saison sei meistens montags mehr 
los gewesen als sonntags, sagt er. Auch die 
Gastronomie um die Bahn an der Brunnenal-
lee, die Gambrinus-Wirt Michael Thalhofer 
anbot, habe viele zusätzliche Spaziergänger 
angezogen.
Für Holger Reuter ist die Eröffnung des Eis-
winter Bad Homburg immer „wie das Öffnen 
des ersten Türchens am Adventskalender – 
das ist für mich ein Zeichen weihnachtlicher 
Erwartung“. Aus seinem Besucherzimmer im 
Kaiser-Wilhelms-Bad hat der Kurdirektor 
sich auch in diesem Jahr wieder begeistert je-
den Tag das bunte Treiben auf der Eisbahn 
angeschaut und „das besondere Flair, das für 
mich einfach zu Weihnachten gehört“ beim 
Gang rund um den Kaiserbrunnen selbst ge-
nossen. Dankbar sei er, so Reuter, für die 
Sponsorengelder der Spielbank und der Tau-
nus Sparkasse, die zuverlässig den Eiswinter 
jedes Jahr unterstützten. 
Am vergangenen Wochenende kamen Hun-
derte, angezogen durch den Schneefall und 
Sonnenschein am frühen Samstagmorgen, 
und ließen sich auch von dem folgenden Tau-
wetter mit Matsch und Pfützen auf der Brun-
nenallee nicht abhalten, an den Stehtischen 
vor den Restaurant-Chalets einen Glühwein 
zur Bretzel zu genießen und den kleinen 
Schlittschuhläufern, die mit vorsichtigen 
Schritten trippelten, ebenso wie den Jugendli-
chen zuzuschauen, die schnell und schnittig 
begeistert ihre Runden zogen.

Fröhliche Eisläufer und begeisterte Zuschauer am vergangenen Wochenende: Ein großer Er-
folg war der „Eiswinter Bad Homburg“ – die Stiftung Historischer Kurpark wollte besonders 
den Kindern und Jugendlichen in der Pandemie unbeschwertes Vergnügen bieten.  Foto: a.ber

Nach Brand: THW sichert Werkstatt
Auf Anforderung der Feuerwehr Bad Hom-
burg wurde das Technische Hilfswerk (THW) 
am Neujahrstag zur Hilfeleistung in die Sie-
mensstraße im Industriegebiet beordert. Dort 
war am Silvesternachmittag ein Feuer in ei-
nem Reifenlager ausgebrochen, das erhebli-
chen Sachschaden angerichtet hatte (wir be-
richteten). Die Alarmierung des THW erfolg-
te gegen 8.30 Uhr. Aufgabe war es, das Ge-
bäude gegen unbefugte Zutritte zu sichern 
und der Polizei eine unbehinderte Brander-
mittlung zu ermöglichen. Hierzu mussten ins-
gesamt 21 Fenster, fünf Türen, teilweise in 
oberen Stockwerken, und ein gut zwölf Qua-
dratmeter großes Rolltor verschlossen wer-
den. Darüber hinaus galt es, die Decke der 
Werkstatt mit einem multifunktionalen Ab-
stützsystem abzusichern, um die weiteren Er-
mittlungen der Polizei gefahrlos zu gewähr-
leisten. Das Verschließen der Fenster und 
Türen erfolgte unter Verwendung von Kant-
hölzern und Spanplatten, die auf einem eigens 
dafür eingerichteten Sägeplatz passgenau zu-
geschnitten wurden. Besonders hilfreich wa-
ren hierbei die speziell für solche Einsätze in 
Eigenleistung hergerichteten Fahrzeuge und 
ihre Anhänger. Schließlich erfolgte auch noch 

der Verschluss von Rauchabzugsklappen auf 
dem Dach eines benachbarten Sportstudios 
mit Hilfe eines von der Feuerwehr Bad Hom-
burg-Gonzenheim zur Verfügung gestellten 
Drehleiterfahrzeuges. Insgesamt 29 Helfer 
des THW waren etwa neun Stunden beschäf-
tigt. Auch aus dem Ortsverband Hofheim wa-
ren Helfer in Bad Homburg.  Foto: THW

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Auf der Schanze/Foellerweg/Wiesenstraße/Ackerstraße

Liebe Mama, Oma, Uri,  
liebe Annerose,

zum 100. Geburtstag

wünschen wir Dir alles Gute!

Danke, dass es Dich gibt!

Deine Familie

FAMILIENANZEIGEN
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Hochtaunuskreis ist Corona-Hotspot
Hochtaunus (how). Seit Mitte Dezember gel-
ten in Hessen und damit auch im Hochtau-
nuskreis neue Corona-Regeln. Sie sind im 
Internet unter www.hessen.de/Handeln/Coro-
na-in-Hessen abrufbar.
Das Kreis-Gesundheitsamt geht in den kom-
menden Tagen von weiter ansteigenden Infek-
tionszahlen aus. Im gesamten Landkreis gel-
ten seit Dienstag zusätzlich besondere regio-
nale Schutzmaßnahmen, die sogenannten 
„Hotspot-Regeln“. Ein Landkreis oder eine 
kreisfreie Stadt gelten als Hotspot, wenn die 
Sieben-Tage-Inzidenz an drei aufeinanderfol-
genden Tagen über 350 liegt. Das ist im Hoch-
taunuskreis seit Dienstag der Fall, denn am 
vergangenen Samstag, 8. Januar, lag die Sie-
ben-Tage-Inzidenz bei 430,3 und blieb auch 
am 9. und 10. Januar unverändert hoch. 
In Hotspots gelten bei Veranstaltungen mit 
mehr als zehn Personen sowie im Kultur-, 
Sport- und Freizeitbereich (Sportplatz, Fit-
nessstudio, Kino, Theater und ähnliches) und 
in der Gastronomie sowie bei touristischen 
Übernachtungen in Innenräumen die 2-G+-
Regel und im Außenbereich die 2-G-Regel. 
Personen mit einer Auffrischungsimpfung 
(Booster) benötigen keinen zusätzlichen Ne-
gativnachweis. Außerdem sind Prostitutions-
stätten zu schließen.
Darüber hinaus gilt seit Dienstag ein Alkohol-
verbot an publikumsträchtigen öffentlichen Or-
ten sowie eine Maskenpflicht in Fußgängerzo-
nen und Einkaufsstraßen. In den Innenberei-
chen der Einkaufszentren gilt die Maskenpflicht 
unmittelbar aufgrund der Corona-Schutzver-
ordnung. Die Hotspot-Regelungen treten, so-
bald die Sieben-Tage-Inzidenz an fünf aufein-
anderfolgenden Tagen unterhalb der Schwelle 
von 350 liegt, ab dem nächsten Tag außer Kraft. 
Laut einer Allgemeinverfügung des Kreises 
ist in Bad Homburg montags bis samstags 
von 8 bis 20 Uhr auf der Louisenstraße im 
Fußgängerzonenbereich, begrenzt durch die 
Ferdinandstraße und Haingasse, einschließ-
lich Waisenhausplatz und Marktplatz sowie 
im Bereich zwischen Thomasstraße/Ludwig-
straße und Schwedenpfad auf dem Kurhaus-
vorplatz eine medizinische Maske zu tragen. 
Dasselbe gilt in Königstein montags bis 
samstags von 7 bis 19 Uhr im Fußgängerbe-
reich in der Hauptstraße zwischen Georg-

Pingler-Straße und Kirchstraße, in Kronberg 
montags bis samstags von 9 bis 19 Uhr auf 
dem Berliner Platz, in der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Hainstraße und Tanzhaus-
straße, am südlichen Schirnplatz sowie in der 
Pferdstraße zwischen Friedrich-Ebert-Straße 
und Einmündung An der Stadtmauer. 
In Oberursel ist montags bis freitags von 8 
bis 19 Uhr und samstags von 8 bis 16 Uhr eine 
medizinische Maske in der Vorstadt, in der 
Kumeliusstraße im Abschnitt zwischen Vor-
stadt und Epinay-Platz, in der Stichstraße 
zwischen Rathausplatz und Vorstadt, in der 
Strackgasse im Abschnitt von der Vorstadt bis 
zur Schlenkergasse und auf dem Epinay-Platz 
während des Wochenmarkts zu tragen.
Als publikumsträchtige öffentliche Orte, an 
denen der Konsum von Alkohol untersagt ist, 
wurden in Bad Homburg der Rathausplatz 
einschließlich Fuß- und Radweg im Hessen-
ring mit angrenzender Grünanlage zwischen 
Rathausplatz und Am Hohlebrunnen sowie 
der Bahnhofsvorplatz mit Zentralem Omni-
bus-Bahnhof bestimmt.
Die neuen Regelungen haben auch Auswir-
kungen auf das kulturelle und gesellschaftli-
che Leben in Bad Homburg. So gilt bei Veran-
staltungen in der Englischen Kirche, im Stadt-
archiv und in der Stadtbibliothek sowie in der 
Zweigstelle im Oberhof künftig die 2-G+-
Regel. Das bedeutet, dass nur Personen Ein-
lass erhalten, die geimpft oder genesen sind 
und zudem einen aktuellen negativen Schnell-
test vorweisen können. Geboosterte brauchen 
keinen aktuellen Test vorweisen.
Bei dem Test kann es sich um einen Antigen-
test eines offiziellen Testzentrums handeln, der 
nicht älter sein darf als 24 Stunden, oder um 
einen PCR-Test, der nicht älter als 48 Stunden 
ist. Selbsttests sind nicht gültig. Es muss zu-
dem ein amtlicher Lichtbildausweis vorgelegt 
werden. Bei Schülern gilt (außerhalb der 
Schulferien) weiterhin das Testheft der Schule 
als Nachweis.  Kinder, die jünger als sechs Jah-
re alt sind oder noch nicht eingeschult wurden, 
benötigen keinen Negativnachweis. In der 
Stadtbibliothek ist das Tragen einer medizini-
schen Maske Pflicht. Personen, die nur Medien 
abgeben wollen, ohne die Bibliothek zu betre-
ten, können dies derzeit ganztätig über die 
Rückgabeklappe am Haupteingang tun.

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 539,4
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises hat sich die Sieben-Tage-
Inzidenz innerhalb der vergangenen sieben 
Tage mehr als verdoppelt. Sie lag am Diens-
tagabend im Hochtaunuskreis bei 539,4 Coro-
na-Infizierten pro 100 000 Einwohner. Von 
den derzeit 1571 aktiven Fällen wurden 18 
Patienten in den Hochtaunus-Kliniken behan-
delt, zwei davon auf der Intensivstation. Zu-

gleich schreitet die Impfung weiter voran. 
107 038 Menschen waren bis Dienstag einmal 
geimpft, darunter 2792 Einmalimpfungen mit 
Johnson & Johnson. 88 368 haben bereits ihre 
zweite und 61 765 ihre dritte Impfdosis erhal-
ten. Bei den Haus- und Fachärzten wurden 
65 169 Erstimpfungen, 64 387 Zweitimpfun-
gen, 48 852 Drittimpfungen und 4316 Einmal-
impfungen durchgeführt.

Stand 
4. Januar 2022

Stand 
11. Januar 2022

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

14709 15987 1278

hiervon verstorben 243 244 +1

hiervon noch isoliert 922 1571 +649

hiervon genesen 13544 14172 +628

Sieben-Tage-Inzidenz 249,9 539,4

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 3981 4299 +318

Friedrichsdorf 1543 1659 +116

Glashütten 235 261 +26

Grävenwiesbach 351 365 +14

Königstein 1005 1130 +125

Kronberg 1041 1142 +101

Neu-Anspach 831 923 +92

Oberursel 2693 2950 +257

Schmitten 535 563 +28

Steinbach 814 873 +59

Usingen 889 978 +89

Wehrheim 484 529 +45

Weilrod 307 315 +8

Starke Schneefälle bringen in der Nacht zum Samstag im Taunus über 20 Zentimeter Neu-
schnee. Um Verkehrsbehinderungen möglichst gering zu halten, werden die neuen LED-Ver-
kehrszeichen eingesetzt.  Foto: Eifert

Feldberg überfüllt: LED-Tafeln
warnen Autofahrer rechtzeitig
Hochtaunus (how). Ab sofort werden elf so-
genannte LED-Wechselverkehrszeichen im 
Feldberggebiet bei Bedarf situationsangepass-
te Informationen für alle Verkehrsteilnehmer 
anzeigen. Der Betrieb der modernen Tafeln ist 
Teil des BMVI-Förderprojekts „Zuständig-
keitsübergreifendes Verkehrsmanagement Re-
gion Frankfurt Rhein-Main“, an dem der 
Hochtaunuskreis sich beteiligt.
Der zum Taunus gehörende Große Feldberg 
ist an den Winterwochenenden und in der Fe-
rienzeit ein beliebtes Ziel für Tagesausflüge. 
Die Folge sind überlastete Straßen, „Wildpar-
ker“ und vielerorts verstopfte (Rettungs-)
Wege. Ausgewählte Straßenabschnitte müs-
sen temporär nach dem Schneefall oder sogar 
präventiv gesperrt werden, da auf eine andere 
Art die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
des Verkehrs nicht mehr gewährleistet werden 
kann. Verkehrsteilnehmer müssen dann recht-
zeitig über die Sperrungen, gegebenenfalls 
auch über alternative Routen oder Parkplätze 
informiert werden.
„Feldberggebiet gesperrt. Frei bis Oberreifen-
berg“. Diese Information kann beispielsweise 
Autofahrern, die an einem schneereichen Wo-
chenende über Schmitten-Brombach den Gro-
ßen Feldberg anfahren wollen, in Zukunft sig-
nalisieren, dass sich die Weiterfahrt nicht 
lohnt. Sofern sich diese Autofahrer aus Rich-
tung Wetterau auf den Weg gemacht haben, 
bekommen sie bereits hinter Friedrichsdorf-
Köppern in Höhe der Lochmühle die entspre-
chende Information „Zufahrten Feldbergge-
biet gesperrt“. Die elf Tafeln wurden weiträu-
mig um den Großen Feldberg verteilt, um die 
wichtigsten Verbindungen und Quellorte ab-
zudecken. So können Besucher bei Schnee-
bruch oder Überlastung des Gebiets rechtzei-
tig umkehren oder andere Ziele ansteuern. Die 
Auswahl der Standorte erfolgte in enger Ab-
stimmung zwischen der projektverantwortli-
chen ivm GmbH (Gesellschaft für integriertes 
Verkehrs- und Mobilitätsmanagement Rhein-
Main), Hessen Mobil und der Straßenver-
kehrsbehörde des Hochtaunuskreises.
„Die neuen LED-Verkehrszeichen machen 
alle Verkehrsteilnehmer auf ihrem Weg zum 
Feldberggebiet entlang der wichtigsten Zu-
fahrtstraßen auf den Verkehr aufmerksam“, 
sagte Erster Kreisbeigeordnete Thorsten 
Schorr. Anlass für die Installation dieser mo-
bilen Verkehrszeichen seien die immer wieder 
vorkommende massive Verkehrsaufkommen 
rund um den Feldberg. Künftig sollen die Ver-
kehrszeichen im Bedarfsfall die Verkehrsteil-
nehmer weit im Voraus auf Schnee- und Eis-
glätte oder überfüllte Straßen und Parkplätze 
hinweisen. So können sich die Verkehrsteil-
nehmer rechtzeitig auf die Situation einstellen 
und den Zeitplan ihrer Fahrt anpassen oder 
alternative Ziele ansteuern. Schließlich reise 
niemand an, um sich die verschneite Taunus-
landschaft aus dem Auto im Stau anzuschau-
en.
Die Umsetzung dieser Maßnahme erfolgt 
über das BMVI-Förderprojekt „Zuständig-
keitsübergreifendes Verkehrsmanagement Re-
gion Frankfurt RheinMain“ unter Federfüh-
rung der ivm GmbH. Das Projekt hat zum 
Ziel, Maßnahmen und Strategien zur Ver-
kehrslenkung und -steuerung über kommuna-
le Zuständigkeitsgrenzen hinaus abzustimmen 
und umzusetzen. In diesem Rahmen konnte 
eine Förderung in Höhe von 70 Prozent für 

die Bereitstellung der Infrastruktur in An-
spruch genommen werden. Der Hochtau-
nuskreis hat sich bereit erklärt, die übrigen 30 
Prozent sowie die Betriebskosten in Höhe von 
insgesamt etwa 50 000 Euro, zu tragen.
Über eine externe Schaltzentrale werden die 
Anzeigen je nach Witterungs- und Verkehrssi-
tuation eingestellt. Die mobilen Tafeln in zwei 
unterschiedlichen Größen werden über Photo-
voltaikanlagen und Speicherbatterien ver-
sorgt. Der Betrieb ist zunächst bis Ende dieser 
Wintersaison vorgesehen. Für die Zukunft ist 
die Einführung fest installierter Tafeln vorge-
sehen, die auch für andere Situationen genutzt 
werden können.
Neben den LED-Wechselverkehrszeichen hat 
der Landkreis in Zusammenarbeit mit den be-
troffenen Kommunen weitere Maßnahmen 
umgesetzt. So konnten bereits im vergange-
nen Jahr die sogenannten dWiSta-Tafeln (Dy-
namische Wegweiser mit integrierten Stauin-
formationen) auf den umliegenden Autobah-
nen A5 und A661 genutzt werden, um Infor-
mationen zu Sperrungen und Überlastungen 
im Feldberggebiet darzustellen und so Autos 
aus dem Bereich fernzuhalten. Auf die gleiche 
Weise konnten auch die Anzeigetafeln der 
Stadt Bad Homburg genutzt werden.
Als klimafreundliche Alternative zum eigenen 
Auto fährt außerdem die Buslinie 57 bis zum 
Feldbergplateau. Wochentags verkehren die 
Busse alle zwei Stunden von Königstein über 
den Großen Feldberg zur Haltestelle Oberur-
sel-Hohemark. Am Wochenende fahren sie 
auf dieser Strecke stündlich und jede zweite 
Fahrt weiter nach Bad Homburg. Hierbei be-
stehen Anschlüsse zur U-Bahnlinie U3 an der 
Hohemark, zur S5 in Bad Homburg sowie zur 
RB12 in Königstein. 
Da die Fahrgastnachfrage je nach Witterung 
stark variiert, werden an den Wochenenden 
bei winterlicher Witterung zusätzliche Fahr-
ten zwischen Oberursel Hohemark und dem 
Großen Feldberg angeboten. Dieses Angebot 
ist auch unter dem Namen „Winterbus“ be-
kannt. Die zusätzlichen Fahrten verkehren 
abhängig von der Wetterlage und werden für 
das jeweilige Wochenende bis freitags in die 
RMV-Fahrplanauskunft eingearbeitet. 

Präsentieren die LED-Verkehrszeichen (v. l.): 
Erster Kreisbeigeordneter Thorsten Schorr, 
Lisa Meier-Ebert, Mobilitätsbeauftragte des 
Kreises, und Rüdiger Bernhard, Prokurist der 
ivm GmbH.  Foto: Hochtaunuskreis
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Umfrage zu E-Bike-Ladestationen
Bad Homburg (hw). E-Bikes boomen. Mehr 
und mehr Bad Homburger entscheiden sich 
für Elektro-Fahrräder als umweltfreundliche 
Alternative für längere Arbeitswege oder für 
Fahrten in der Freizeit. Um dieser Entwick-
lung gerecht zu werden, muss die Infrastruk-
tur an Lademöglichkeiten für Elektroräder in 
Bad Homburg ausgebaut werden. Im Rahmen 
einer kurzen Online-Umfrage möchte die 
Stadt nun nähere Erkenntnisse zur Nutzung 
von E-Bikes in der Bevölkerung gewinnen. 
„Die Kernfrage dabei ist, wo sich die Bürger 
weitere Ladestationen für Elektroräder wün-
schen“, sagt Fahrradbeauftragte Nina Lassnig.
Die Umfrage ist abrufbar im Internet unter www.

bad-homburg.de/e-bikes. Sie läuft bis Dienstag, 
18. Januar. Die Stadt erarbeitet derzeit ein um-
fassendes gesamtstädtisches Mobilitäts- und Ver-
kehrskonzept mit dem Ziel, eine nachhaltige und 
klimaverträgliche städtische Mobilität sicherzu-
stellen. Im Rahmen einer Bürgerbefragung und 
eines Maßnahmenworkshops hatte sich bereits 
ergeben, dass das Thema Rad- und Nahmobilität 
für die Bürgerschaft eine hohe Priorität hat.
Das Mobilitäts- und Verkehrskonzept „Bad 
Homburg 2035+“ soll im Frühjahr ausgear-
beitet sein. „Als Stadt Bad Homburg streben 
wir ein gleichberechtigtes Miteinander aller 
an, die am Verkehr teilnehmen“, sagt Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes.

Weiterbildungen für Beruf und IT
Bad Homburg (hw). Die Volkshochschule 
(VHS) hat neue Angebote im Programm für 
Menschen, die ihr Wissen und ihre Kompe-
tenzen für den Beruf effektiv ausbauen wol-
len. In der Reihe „Neunzig Minuten Beruf 
und IT online“ etwa können Interessierte aus 
einer großen Zahl von Themen und Terminen 
flexibel kompakte Kurse auswählen, um sich 
gezielt zu informieren und Fragen zu klären. 
Die 90-minütigen Online-Workshops finden 
garantiert statt. Die Themen umfassen Excel, 

PowerPoint, Social Media und Webpräsenz, 
Rhetorik und vieles mehr. Individuelle Com-
puterkenntnisse zertifiziert die VHS mit ihrem 
Angebot „Digital fit und zertifiziert“. Und ein 
intensives Wochenende zur beruflichen 
Selbstreflexion und Standortbestimmung ver-
spricht der Kurs „Wissen, wo es für mich lang 
geht“ mit der Diplompsychologin Michaela 
Hatz. Nähere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.vhs-badhomburg.de oder unter 
Telefon 06172-23006.

Über 70 Sternsinger bringen den Segen

Am Dreikönigstag startete die Sternsinger-Aktion in der Kurstadt mit einem Gottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Marien. Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak empfing die Sternsinger im An-
schluss vor der Weihnachtskrippe auf dem Kurhausvorplatz. „Wir freuen uns jedes Jahr auf den 
Segen. Dass hier Kinder und Jugendliche Spenden für Altersgenossen sammeln, denen es nicht 
so gut geht, finde ich bewundernswert. Ihr engagiert euch mit der Sternsinger-Aktion für eine 
ganz wichtige und tolle Sache“, sagte Jedynak. Über 70 Sternsinger aus den Gemeinden der 
Pfarrei St. Marien, Heilig Kreuz, Herz Jesu, St. Marien, St. Johannes, St. Bonifatius und St. 
Josef waren unterwegs, sie wurden von 30 Erwachsenen begleitet. Den weihnachtlichen Segen 
in die Häuser, Wohnungen, Geschäfte und Einrichtungen zu bringen, ist die eine Absicht der 
Sternsinger-Aktion, die andere ist die soziale Tat der Unterstützung von Kindern weltweit. 
Auch in diesem Jahr ist die Sternsinger-Aktion in Deutschland die weltweit größte Aktion von 
Kindern für Kinder. Unter dem Motto „Gesund werden – Gesund bleiben“ steht die Gesund-
heitsversorgung von Kindern in Afrika im Fokus der Sternsinger-Aktion 2022. Während 1990 
noch 1,7 Millionen Kinder ihren fünften Geburtstag nicht erlebten, konnte die Kindersterblich-
keit bis 2015 halbiert werden. Der Anteil untergewichtiger Kinder ging im selben Zeitraum von 
25 auf 14 Prozent zurück. In Afrika, südlich der Sahara, schlafen heute mehr als zwei Drittel 
aller Kinder unter einem Moskitonetz, wodurch auch die Malaria-Todesfälle stark zurückgin-
gen. Die Zahlen zeigen: die Grundsituation von Kindern hat sich verbessert. Wer die Sternsin-
ger-Aktion unterstützen möchte, kann sich im zentralen Pfarrbüro, Telefon 06172-177040, oder 
per E-Mail an st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de) melden.  Foto: Stadt Bad Homburg

Die Liebe zur Musik und die Begeisterung für die Königin der Instrumente verbindet die beiden 
Stipendiaten Dominik Hambel und Lukas Adams (v. l.).  Foto: fch

„Menschen mögen Orgeln, 
aber Orgeln nicht Menschen“
Bad Homburg (fch). Die letzte Orgelmatinee 
im Jahr bildet traditionell den festlichen Rah-
men zur Verabschiedung und Begrüßung der 
Orgelstipendiaten des Kuratoriums Bad Hom-
burger Schloss. Seit 22 Jahren vergibt das Ku-
ratorium an hochbegabte Musikstudenten des 
Fachs Orgel der Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst (HfMDK) Frankfurt Sti-
pendien von zweijähriger Dauer. Fachlich be-
gleitet werden die Orgelstipendiaten von den 
Professoren Stefan Viegelahn (Improvisation) 
und Carsten Wiebusch (Orgel). 
Kuratoriumsvorsitzender Karl Heinz Krug 
dankte in der Schlosskirche Lukas Adams, 
dem scheidenden Orgelstipendiaten 2021/22, 
mit einer Medaille und eine Flasche Wein für 
viele schöne Konzerte. Der Masterstudent der 
Kirchenmusik an der HfMDK habe sein Pub-
likum durch seine Kunst an der Orgel wie 
auch durch die Vorstellung und Erläuterung 
der Werke und Komponisten, die er spielte, 
immer wieder aufs Neue begeistert, lobte 
Krug. 
Die Orgelmatineen finden an jedem zweiten 
Samstag im Monat ab 11.30 Uhr in der 
Schlosskirche statt. Der Eintritt für die 45-mi-
nütigen Konzerte ist frei. Spenden sind zur 
Finanzierung und zum Erhalt der Schlosskir-
che willkommen, informierte Krug. Im An-
schluss begrüßte er mit dem Studenten der 
evangelischen Kirchenmusik, Dominik Ham-
bel, den neuen Orgelstipendiaten 2022/23. 
Für die von den Hochschulprofessoren emp-
fohlenen Studenten beinhaltet das Orgelsti-
pendium eine Erweiterung ihres Repertoires 
und den Erwerb von Konzertpraxis. Lukas 
Adams blickt zurück auf zwei Jahre Orgelma-
tineen unter Pandemiebedingungen. 
2021 war die Königin der Instrumente zudem 
das Instrument des Jahres. „Die Bad Hombur-
ger Bürgy-Orgel hält für Organisten viele He-
rausforderungen technischer Natur bereit. Vor 
allem, weil die Pedale und Manuale anders als 
bei modernen Orgeln gebaut sind. Bei den 
historischen Orgeln handelt es sich nicht um 
genormte Instrumente, sondern um individu-
elle“, sagt Lukas Adams. Zudem seien die 
Orgeln früher für Musiker mit kleinerer Statur 
gebaut worden. Jede Orgel verlange vom Or-
ganisten eine Auseinandersetzung und ein 
Verstehen des Instruments. Musiker müssen 
sich optimal an die Ergonomie des Orgel-
spieltischs und an den Klang anpassen, um 
schnell auf das Instrument reagieren zu kön-
nen. „Menschen mögen Orgeln, aber Orgeln 
nicht Menschen“, sagt Lukas Adams. 
In den beiden Jahren des Stipendiums sei er 
mit dem Instrument, dem Konzertort und dem 
Publikum, das aus vielen Stammgästen beste-

he, zusammengewachsen. „Das Publikum be-
gleitet den Orgelstipendiaten bei seiner Ent-
wicklung. Mit den Konzertbesuchern findet 
oft im Anschluss an die Matineen ein Aus-
tausch statt. Dadurch ist mir die Konzertreihe 
hier in Bad Homburg ans Herz gewachsen“, 
sagt Adams. 
Er studierte erst Wirtschaftswissenschaften 
und dann auch parallel Musik. Der gebürtige 
Offenbacher, der in Mainz wohnt, macht in 
diesem Frühjahr seinen Master in Kirchenmu-
sik. Er spielt außer Orgel noch Klavier. In die-
sem Jahr plant er eine CD mit Orgel-Solo-
Aufnahmen. Er ist Organist bei den Domini-
kanern und im Orgelverein des Bistums 
Mainz. Dort spielt er auf modernen Orgeln 
mit zwei Spieltischen, auf denen er auch Ro-
mantik- und Barockmusik darbieten kann. 
„Mein Stipendium in Bad Homburg war eine 
Chance und ein Gewinn zugleich, beinhaltete 
eine Repertoireerweiterung“, sagt er. 
Sein Nachfolger Dominik Hambel stellt eben-
falls fest: „Jedes Instrument hält für den Orga-
nisten Tücken bereit.“ Der neue Stipendiat 
kommt aus Kerzenheim in der Pfalz. Der 
23-Jährige studiert seit April 2018 evangeli-
sche Kirchenmusik an der HfMDK. Seit Ok-
tober 2018 ist er Organist der evangelischen 
Kirchengemeinde Frankfurt Bornheim. Dort 
gestaltet er musikalisch die Gottesdienste in 
der Johanniskirche und organisiert die monat-
lich stattfindende Konzertreihe „Bornheimer 
Abendmusik“. Seine Qualitäten als Liedbe-
gleiter am Klavier stellte er bereits beim Wett-
bewerb „Jugend musiziert“ und bei Lieder-
abenden unter Beweis. „Ich freue mich in Bad 
Homburg auf die neue Herausforderung und 
die Chance, Leuten Musik präsentieren, ihnen 
Komponisten und Musikgeschichte näher 
bringen zu können und sie auf Klangunter-
schiede und rhythmische Besonderheiten hin-
zuweisen. Ich bin gerade dabei, mein größtes 
Hobby zum Beruf zu machen“, sagt Dominik 
Hambel. 
Die beiden angehenden Organisten verbindet 
nicht nur ihre Liebe zur Musik und zum Or-
gelspiel. Lukas Adams liebt Reisen und Ko-
chen und Dominik Hambel Kochen und Ba-
cken. Sein ersten Konzert an der Bürgy-Orgel 
hat Hambel Anfang Januar gegeben. Das Pro-
gramm steht in diesem Jahr unter dem Leitfa-
den „Bach-Schüler“. Im Januar erklingt Mu-
sik von norddeutschen Organisten, von Meis-
ter Bach und seinem Schüler Johann Ludwig 
Krebs. Gemeinsam mit der Stipendiatin 
2021/2022, Hyejoung Choi, gestaltet Domi-
nik Hambel das Matinee-Programm 2022. 
Informationen gibt es im Internet unter www.
kuratorium-schloss.de.

Line Dances zu Swing-Musik
Hochtaunus (how). „Line Dance Only 
Charleston/Swing“ via Zoom heißt es am 
Samstag, 22. Januar, von 16 bis 17 Uhr bei der 
Katholischen Erwachsenenbildung.  Einfache 
und mittelschwere Line Dances werden in 
dieser Stunde zu Charleston- und Swing-Mu-
sik in ganz unterschiedlichen Stilen getanzt: 
Country, Dixie-Swing und aus den 20er-Jah-
ren. Das Angebot ist für Teilnehmer mit guten 
Tanz-Vorkenntnissen oder guten Bewegungs-
erfahrungen in anderen Sportarten wie Zum-
ba, Tanz-Fitness, Aerobic und Jazz-Dance 
geeignet. Für eine Teilnahme wird eine stabile 

Internetverbindung benötig. Mit Laptop, PC 
oder einem Tablet können Interessierte über 
alle gängigen Browser teilnehmen. Alternativ 
zur Browser-Nutzung kann die Zoom-Soft-
ware im Playstore/Appstore heruntergeladen 
und installiert werden. Lautsprecher, Mikro-
fon und (idealerweise) eine Webcam sollten 
vorhanden und eingerichtet sein. Kosten: 
sechs Euro. Ein Kurz-Video „Charleston/
Swing“ von einer früheren Stunde und Infos 
zur verbindlichen Anmeldung gibt es bei 
Tanztrainerin Diana Schramm per E-Mail an 
tanzen@dianaschramm.de.

Erlass verlängert
Bad Homburg (hw). Die 
Stadt hat den Erlass, dass 
gastronomische Betriebe 
ihre Außenbewirtschaftung 
vergrößern dürfen, bis zum 
Ende des Jahres 2022 ver-
längert. Damit hat die Ver-
waltung einen einstimmigen 
Beschluss der Stadtverord-
netenversammlung vom 9. 
Dezember 2021 umgesetzt. 
Zudem werden den Gastro-
nomen die Sondernutzungs-
gebühren erlassen.

Empfang abgesagt
Bad Homburg (hw). Der 
für Samstag, 15. Januar, ter-
minierte Neujahrempfang 
der Stadt  ist abgesagt wor-
den. Die Entscheidung hat 
der Stadtverordnetenvor-
stand um Stadtverordneten-
vorsteher Dr. Alfred Etzrodt 
getroffen. „Uns liegt die Ge-
sundheit der Bürger am Her-
zen, da können wir kein Ri-
siko eingehen“, so Etzrodt.  

Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
wo� en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Sie suchen Unterstützung im Haushalt?

...unsere Dienstleistungen für Sie:
• Seniorenbetreuung • Fahrservice •
• Reinigung und Pfl ege der Räume • Gartenarbeiten •
• Kinderbetreuung • Einkaufsservice •

Abrechnung mit den Pfl egekassen möglich

Elke Angermann · Im Haus der Beratungsstelle Bad Vilbel 
Unfallhilfe- und Begutachtungszentrum
Zeppelinstr. 7 · 61118 Bad Vilbel

Tel.: (06101) 8033108
E-Mail: info@agentur-angermann.de
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Pilates, Entspannung und Training
Bad Homburg (hw). Der Kneipp-Verein freut 
sich, im Jahr 2022 wieder Kurse unter Beach-
tung der Hygieneregeln in den Hallen und im 
Freien anbieten zu können: Ein Faszien- und 
Pilates-Training findet ab 14. Januar immer 
freitags von 19 bis 20 Uhr statt. Pilates ist ein 
äußerst effektives doch gleichzeitig sehr sanf-
tes, systematisches Ganzkörpertraining. 
Ein Outdoor-Crosstraining wird beim Kneipp-
Verein ab 2. Mai montags von 18.30 bis 19.30 
Uhr angeboten. Outdoor-Crosstraining ist ein 
kombiniertes, funktionelles und athletisches 
Ganzkörpertraining für Männer und Frauen. 
Anmeldung bei Kursleiterin Eva-Maria Böh-
mer-Kunz unter Telefon 06172-42718 oder 
0151-65175989.
Ganzkörpertraining und Venengymnastik 
steht ab 19. Januar mittwochs von 19 bis 20 
Uhr im Programm. Wirbelsäulengymnastik 
findet ab 3. Februar donnerstags von 18.30 bis 
19.30 Uhr im Programm. In dem Kurs wird 
gelernt, wie gesundheitsbewusst mit dem Rü-

cken umgegangen werden kann. Anmeldung 
bei Claudia Bornemann unter Telefon 069-
5072566 oder 0162-2729136.
Qi Gong und Tai Chi wird ab 7. Februar im-
mer montags um 19 und um 20.15 Uhr ange-
boten. Der Schwerpunkt liegt auf Stressbe-
wältigung und Entspannung. Die sanften und 
harmonisierenden Übungsfolgen wirken 
durch spezifisch ausgewählte Bewegungsele-
mente zudem entstressend auf Nacken- und 
Rückenmuskulatur und sind für jeden, auch 
für Anfänger, gut geeignet. Die zertifizierten 
Kurse verlaufen über jeweils acht Abende.
Kursort ist das Haus Luise in Dornholzhau-
sen, Lindenallee 8. Anmeldung bei Doris 
Werner unter Telefon 06007-1520, per E-Mail 
an qigong-doriswerner@web.de.
Anmeldungen für die Traininsangebote und 
Kurse des Kneipp-Vereins sind im Internet 
unter www.kneipp-hg.de oder direkt beim 
Verein unter Telefonnummer 06172-78370 
möglich. 

Trauer um Joachim Brunke
Bad Homburg (hw). Die Volksbühne Bad 
Homburg trauert um Joachim Brunke, der am 
Silvestermorgen im Alter von 85 Jahren nach 
langer Krankheit verstorben ist. Brunke war 
professioneller Schauspieler und Regisseur, 
hatte aber zunächst Papiermacher gelernt, be-
vor er im Alter von 20 Jahren seine Schau-
spielausbildung in Hamburg begann. Noch als 
junger Schauspielschüler durfte er in Insze-
nierungen von Gustav Gründgens mitwirken 
und stand neben Berühmtheiten wie Elisabeth 
Flickenschildt auf der Bühne.
Nach seiner Ausbildung wechselte er zu-
nächst ans Landestheater Darmstadt. Später 
kamen Engagements am Tourneetheater 
Darmstadt und am Theater am Turm (TAT) in 
Frankfurt hinzu, bevor ihn die Komödie Wies-
baden holte, bei der er über 15 Jahre lang auf 
der Bühne stand. In dieser Zeit verlegte er sei-
nen privaten Wohnort nach Bad Homburg, wo 
er 1973 schließlich mit der Volksbühne Bad 
Homburg in Kontakt kam. Daraus erwuchs 

eine lebenslange und sehr fruchtbare Zusam-
menarbeit. Bis zu seinem 65. Lebensjahr war 
Joachim Brunke noch als professioneller 
Schauspieler aktiv; in seiner Freizeit spielte 
und inszenierte er für die Volksbühne Bad 
Homburg und schulte die Darsteller.
„Sein Wissen, sein Können und seine jahr-
zehntelange Bereitschaft, unseren Darstellern 
das Wesen des Theaters nahezubringen, hat 
den hervorragenden Ruf der Volksbühne mit-
begründet. In über 100 Inszenierungen hat 
Joachim Brunke als Regisseur, Darsteller und 
auch Autor von 1973 bis 2015 aktiv mitge-
wirkt. Joachim Brunke hat in seiner Laufbahn 
viele Preise und Ehrungen erhalten und war 
natürlich auch Ehrenmitglied der Volksbühne 
Bad Homburg“, schreibt der Vorsitzende der 
Volksbühne, Rainer Maria Ehrhardt. „Wir 
werden uns immer gerne an ihn erinnern und 
sind zutiefst dankbar, dass wir diesen großar-
tigen Menschen in unserer Mitte hatten und 
viel von ihm lernen durften.“

Der beliebte, familiäre Berggasthof „Herzberg“, das authen-
tisch italienische Restaurant „Il Gargano“, das typisch 
japanische Sushi-Lokal „Kai-Oh“, das vielseitige Hotel-

Res taurant-Café „Molitor“, der verlässliche Grieche in Köppern  
„Dionysos“ und die thailändische Spezialitäten-Gaststätte 
„Mai Tai“ wünschen ein gutes, gesundes, genussreiches 2022 
und freuen sich auf den Besuch vieler Genießer, die mit Neuem 
und Altbewährtem überrascht werden wollen. Das Leben und 

dessen Freuden feiern, auch 
die kulinarischen. Oder die 
ganz besonders. Es sich gut 
ergehen lassen. Dazu möch-
te jedes einzelne, genannte 
Gasthaus auch in 2022 gerne 
beitragen. Natürlich immer 
unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Regeln und die 
Sicherheit der Besucher im 
Fokus.
Es ist so wie jedes Jahr. Und 
doch ist es anders und jedes 
Mal neu. Der Jahreswechsel. 
In diesen ungewissen Zeiten 
ist außerdem so schnell nichts 
mehr wie es gestern noch war. 
Es gelten andere Bestimmun-
gen, Regeln werden neu ge-
schrieben, und die Menschen 
müssen sich darauf ein- und 
umstellen. Das ist oft nicht 
leicht. Und so mancher grämt 
sich, wünscht sich „die Zeit 
vor Corona“ zurück. Die Uhr 
lässt sich aber nicht zurück-

drehen. Das Leben kommt immer von vorn. Wer sich jetzt aber auf 
die Umstände einlässt sowie versucht, das Beste daraus zu machen 
sowie positiv zu denken, wird auch diesen Abschnitt Geschichte 
gut überstehen. Und welcher Zauber stimmt das Gemüt sofort 
optimistisch? Essen und Trinken hält bekanntlich Leib und Seele 
zusammen. Auch in Corona-Zeiten muss gegessen und getrunken 
werden. Deshalb sollte sich gerade jetzt jeder ab und zu etwas 
gönnen, sich verwöhnen lassen, schlemmen und damit die Seele 
streicheln. Wo geht das besser, als in der abwechslungsreichen 
Gastronomie Bad Homburgs und Friedrichsdorfs?
Freuen können sich alle Genießer auf zarten Hirschbraten in einer 
kräftigen Jus mit Kartoffelklößen und Rotkohl oder auf feinen Wild-
schweingulasch mit selbstgemachten Spätzle und Preiselbeeren 
sowie die „besten Rouladen der Welt“ im Gasthof „Herzberg“, 
aber auch auf eine große Auswahl an knusprigen, herrlich belegten 
Pizzen oder Pasta-Variationen wie etwa Rigatoni al Forno, Linguini 
mit Meeresfrüchten und Spaghetti alla Puttanesca mit schwarzen 
Oliven, Kapern, Knoblauch, Sardellen, Tomaten und frischem 
Peperoncino im Ristorante „Il Gargano“. Wer es ausgefallener mag, 
ist gut aufgehoben im japanischen „Kai-Oh“, hier gibt es Sushi satt 
von Teriyaki Hähnchen über grünen Seetang, gekochtem Thunfisch 

bis gebratenem Lachs und Lachskaviar. Griechisch verwöhnt 
wird im „Dionysos“ in Köppern mit Fileto Souvlaki, Schwei-
nelendchen in sahniger Knoblauchsoße mit ganzen Pistazien 
oder mit in Olivenöl gewendeten und gegrillten Lammkoteletts 
sowie dem Klassiker „Gyros“, Schweinefleisch am Drehspieß 
gebraten mit Reis, Krautsalat und Tsatziki, wohingegen in Bad 
Homburgs „Mai Tai“ auf knusprige Ente mit thailändischem Ba-
silikum, Chili, Paprika, Jungmaiskölbchen und grünen Bohnen 

oder in Limonensoße gesetzt wird und natürlich auf die leckeren 
Sate, zarte Hähnchenspieße mit Erdnusssoße sowie Garnelen nach 
Thai-Art, gewürzt mit süß-saurer Soße. Im Café-Restaurant „Moli-
tor“ werden hausgemachte Kartoffelsuppe, verschiedene herzhafte 
Flammkuchen, Hausmacher Sülze, Strammer Max und Stramme 
Lotte, jeweils mit rohem oder gekochten Schinken, der Mega-Mo-
litor-Burger, ja sogar ein Handkäs-Burger sowie die berühmten 
selbstgebackenen Kuchen und Torten gereicht.
Den Genüssen sind demnach auch in diesem Jahr keine Grenzen 
gesetzt. Denn die Gastro-Verlosungsreihe der Bad Homburger Wo-
che setzt sich fort und gibt auch in 2022 immer wieder besondere 
Tipps zu einem besonderen Ort, an dem es sich lecker speisen lässt. 
Restaurants, Speiselokale, Biergärten und Gasthäuser sowie deren 
Betreiber stellen sich mit ihren Ideen, Vorzügen, Produkten und 
Besonderheiten vor, so dass der aufmerksame Leser immer wieder 
inspiriert wird, wo er zum Schlemmen und Genießen hingehen 
kann. Zusätzlich wird in dieser Rubrik ab April wieder eine Ge-
winnspielfrage gestellt und ein Gutschein über 100 Euro für die je-
weilige Lokalität verlost. Freuen dürfen sich die Bad Homburger auf 
den Monat April, in welchem das Hotel-Restaurant-Café „Molitor“ 
im Mittelpunkt steht. Versorgt mit vielen hilfreichen Informationen 
über das Angebot, die Philosophie, Speisen, Getränke, Atmosphäre 
und den Geschäftsführer kann des Rätsels Lösung leicht gefunden 
werden. Wem Fortuna hold ist, der kann mit dem gewonnenen 
Gutschein Angepriesenes gleich ausprobieren. Die anderen sind 
um eine kulinarische Anregung reicher. 

Die Bad Homburger Gastronomie lädt zu kulinarischen Genüssen  
in sicherer, gepflegter Atmosphäre ein

Köpperner Straße 71  Familie Sapoutzis
61381 Friedrichsdorf-Köppern  Reservierung
www.griechisches-restaurant.com Tel. 0 6175 / 79 61 16

– seit 1980 –

Köstliche Speisen, von der 
Chefin persönlich gekocht, 

in gemütlicher Atmosphäre serviert!
Bestellen & Abholen auch möglich

Tägl. ab 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 12.00 – 14.30 Uhr 

und ab 18.00 Uhr
Montag Ruhetag

Tel.:       06172 / 764-6161
Mobil:   0174 / 219-8654
E-Mail:  info@gasthofherzberg.de

www.gasthofherzberg.de

Ö� nungszeiten
Winter 1.10. bis 30.4.

Di bis Do 11-18 Uhr
Fr und Sa 11-20 Uhr

Sonn- und Feiert. 11-18 Uhr
Mo Ruhetag

Sommer 1.5. bis 30.9.
Di bis Sa 11-20 Uhr

Sonn- und Feiert. 11-18 Uhr
Mo Ruhetag

Unter der Woche ist die Zufahrt
mit dem Pkw erlaubt.

Montag bis Donnerstag
ab 17 Uhr geöffnet.

Feierlichkeiten jederzeit 
auf Anfragen.

Wir sind für Sie da,

 wie nur eine Familie es kann

61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8020
www.hotel-molitor.de

 Restaurant
Café

Auch mit Lieferservice!!!
Lieferung täglich

von 11.30 - 14.30 Uhr
und von 17.30 - 21.30 Uhr

Von rustikal bis fein 

Die Gastronomie lädt ein

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

50/2

ErlebenSiebeiuns individuellauf  IhreVorliebenabgestimmte, 
thailändische und vietnamesische Geschmackskompositionen. 
Lassen Sie sich von unseren Cocktailklassikern verwöhnen 
oder genießen Sie unsere Qualitätsweine. Wir freuen uns, Sie 
mit einem unvergleichbaren Abend im Maitai zu verzaubern.

www.maitai-restaurant.de

Obergasse 14
61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 92 81 81

Mo. - So.  11.30 Uhr - 14.30 Uhr
und

17.30 Uhr - 22.00 Uhr

Ab sofort wieder geöffnet!
Bei uns gilt die 2G-Regel: Einlass nur noch für Geimpfte und Genesene.

Genießen Sie weiterhin individuell auf Ihre Vorlieben abgestimmte, thailändi-
sche und vietnamesische Geschmackskompositionen. Lassen Sie sich von un-
seren Cocktailklassikern verwöhnen oder genießen Sie unsere Qualitätsweine.

15.00

23.00

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 48 2. 12. 2021 x        HW Gastro
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Vogelfutter selbst gemacht
Bad Homburg (hw). Während einige Vogel-
arten sich längst auf den Weg in den Süden 
gemacht haben, sind andere geblieben. Für 
die heimischen Wintervögel ist es insbesonde-
re bei eisigen Temperaturen zunehmend 
schwerer, ausreichend Nahrung zu finden. 
Der Supermarkt ist voll von Meisenknödeln 
und anderem Vogelfutter, doch was dort in 
kleine Plastiknetze und zum Teil sogar in 
mehrere Umverpackungen eingehüllt ist, 
kann kinderleicht selbst hergestellt werden. 
Der Naturschutzbund (Nabu) Ober-Erlenbach 
hat gezeigt, wie es geht. 
Lange gab es die Befürchtung, dass ein zu 
langes Beifüttern der heimischen Wintervögel 
dazu führen könnte, den natürlichen Rhyth-
mus der Zugvögel zu stören. Auch gab es die 
Sorge, dass Wintervögel im Frühjahr ihre 
Jungvögel durch ein Überangebot an Körnern 
nicht mehr mit eiweißreicheren Insekten füt-
tern und es dadurch zu Missbildungen oder 
einem gehäuften Sterben von Jungtieren kom-
men könnte. Dies habe sich jedoch bisher 
nicht bestätigt, so der Nabu. Einer Vogelfütte-
rung, insbesondere in den Wintermonaten, 
stehe daher nichts entgegen, solange man sie 
ordnungsgemäß durchführe. 
Es ist darauf zu achten, dass das Vogelfutter 
nicht in Berührung mit Vogelkot kommt. Zu-
dem sollte bei Trockenfutter darauf geachtet 
werden, dass keinesfalls Staunässe entsteht, 
damit das Futter auch trocken bleibt. Die mit-
unter bei Meisenknödeln verwendeten Plas-
tiknetze können im Vogelnestbau Verwendung 
finden und stellen damit eine hohe Gefahr für 
Jungvögel dar, so der Nabu. Nach Möglich-
keit sollte man auf derartige Materialien ver-
zichten. 
Bereits Anfang Dezember hatte der Nabu 
Ober-Erlenbach Kinder und Jugendliche ein-
geladen, gemeinsam Vogelfutter herzustellen. 
An der frischen Luft trafen sich 14 Kinder 
und Jugendliche, um aus einem großen Tan-
nenzapfen ein Futterparadies zu basteln. 
„Qualitativ hochwertiges Vogelfutter lässt 
sich gut selbst herstellen“, sagt Patrick Metz, 
selbst Mitglied im Verein. Er erklärte den 

Teilnehmern, worauf es ankommt. „Eigent-
lich braucht es nur Nüsse und Körner sowie 
Fett im gleichen Verhältnis. Und da Vögel 
durchs Füttern ihre Fähigkeit, sich selbst zu 
ernähren, nicht verlieren, könne man auch gar 
nicht viel falsch machen. Man sollte nur wie-
der aufhören, Futter anzubieten, wenn es wär-
mer wird“, so Metz weiter.
Die Kinder knackten selbst eine Anzahl Ha-
selnüsse und mischten diese mit Haferflocken, 
Kürbiskernen, Hanfsamen, Hirse und weite-
ren Saaten und Körnen. Gebunden wurde das 
Ganze dann mit einer Mischung aus Kokosfett 
und Rindertalg. „Eine richtig schöne 
Matsche!“,fasste es eine junge Teilnehmerin 
begeistert zusammen. 
Auf der Homepage www.nabu-obererlenbach.
de bietet der Verein eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung zu Herstellung von Vogelfutter an. 
Für derartige Aktionen bezieht der Verein sei-
ne Nuss- und Körnervorräte vor allem aus ei-
nem Unverpackt-Laden, um zusätzlichen 
Müll zu vermeiden. Der außerdem benötigte 
Rindertalg ist beim regionalen Metzger zu be-
ziehen.

Beim Nabu in Ober-Erlenbach entstehen Fut-
ter-Zapfen im Akkord.  Foto: Nabu

Bändchen-Aktion erneut verlängert
Bad Homburg (hw). Auch nach der Einfüh-
rung der Hotspot-Regeln gilt im Einzelhandel 
(außerhalb der Grundversorgung) weiterhin 
die 2-G-Regel. Das bedeutet, dass nur Perso-
nen, die geimpft oder genesen sind, die jewei-
ligen Läden betreten dürfen.  In der Gastrono-
mie gilt seit dem 11. Januar im Innenbereich 
2G+. Geimpfte und Genesene müssen, sofern 
sie nicht geboostert sind, zusätzlich einen ta-
gesaktuellen Schnelltest vorweisen.
Das Citymanagement hat daher beschlossen, 
die Shopping-Bändchen-Aktion bis auf Wei-
teres fortzusetzen. „Wir haben bereits neue 

Bändchen bestellt und werden erneut die 
Farbgebung ändern. Die Verteilung an den 
Einzelhandel erfolgt in den kommenden Ta-
gen“, erklärt Citymanagerin Tatjana Baric. 
Von Mittwoch, 19. Januar, an haben dann nur 
die neuen, goldfarbenen Bändchen Gültigkeit.
Das Prinzip ist ganz einfach: Im ersten Ge-
schäft zeigt der Kunde seinen Nachweis und 
seinen Ausweis. Dann bekommt er – natürlich 
nur auf Wunsch – das Bändchen ums Handge-
lenk angelegt. Mit dem kostenfreien Bänd-
chen kann der Kunde dann auch andere Ge-
schäfte in Bad Homburg besuchen.

Männer mit Steinen beworfen
Bad Homburg (hw). Am Freitagabend um 
21.12 Uhr wurden drei Männer im Alter von 
19, 28 und 29 Jahren am Bahnhof von zwei 
bisher unbekannten Tätern angegriffen. Ei-
nem der Geschädigten wurde dabei ein Mo-
biltelefon und Bargeld entrissen. Die Täter 
flüchteten in Richtung Industriegebiet und 
konnten, trotz intensiver Fahndung durch die 
Polizei, nicht festgenommen werden. Die drei 
Geschädigten, die mit Fäusten geschlagen 
und mit Steinen beworfen wurden, trugen 

leichte Verletzungen davon und wurden zur 
Behandlung ins Krankenhaus gebracht. Die 
Täter wurden wie folgt beschrieben: Einer der 
Männer war etwa 1,70 Meter groß, 20 bis 25 
Jahre alt, muskulös. Er trug eine dunkle Jacke 
mit Kapuze und blaue Jeans. Der zweite 
Mann war 20 bis 25 Jahre alt und etwa 1,85 
Meter groß. Er hatte einen schwarzen kurzen 
Vollbart. Er trug eine schwarze Jacke mit Ka-
puze und Jeans. Zeugen werden gebeten, sich 
unter Telefon 06172-1200 zu melden.
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. Januar 2022

Sie lernen einen Menschen neu 
kennen, der Ihnen aber auf ge-
heimnisvolle Art vertraut zu sein 
scheint. Eine mögliche Bezie-
hung hat alle Chancen, von Dau-
er zu sein.

Ihre positive Grundeinstellung 
lässt Sie zum gefragten Ge-
sprächspartner im Freundeskreis 
werden, wenn wieder einmal un-
vorhergesehene Schwierigkeiten 
auftauchen.

Lassen Sie sich durch nichts und 
niemanden von etwas abbringen, 
das Sie sich zum jetzigen Zeit-
punkt ganz fest vorgenommen 
haben. Aussprachen sind nun be-
günstigt. 

Es wird eine Menge von Ihnen 
erwartet. Folglich sollten Sie 
auch darauf bestehen, dass man 
Sie bei Ihren Handlungen unter-
stützt und Ihnen nicht etwa im 
Wege steht. 

Sie haben ausgiebig an Ihrem 
Karriereplan gefeilt und sich 
auch auf Eventualitäten vorbe-
reitet: Insofern können Sie die 
kommende Woche mit Gelassen-
heit angehen.

Von einer Unternehmung sollten 
Sie sich nicht ausschließen. Sie 
werden Menschen kennen ler-
nen, die Ihnen privat oder auch 
beru�ich sehr von Nutzen sein 
könnten. 

Was man Ihnen erzählt hat, ent-
spricht nicht ganz den Tatsachen. 
Verschaffen Sie sich erst einmal 
Gewissheit über den wahren 
Sachverhalt, ehe Sie eine Ent-
scheidung treffen.

Am Arbeitsplatz warten neue 
Herausforderungen auf Sie: Wo 
Sie ruhig und besonnen vorge-
hen, gewinnen Sie deutlich an 
Boden! Jetzt geht es offensicht-
lich voran.

Sie fühlen sich laufend überfor-
dert. Vielleicht lassen Sie sich ja 
zu viel aufhalsen! Wie wäre es 
mit einem unterhaltsamen Aus-
gleich oder einem kleinen Kurz-
urlaub? 

Sie verstecken Ihren scharfen 
Verstand gerne hinter einem ver-
schmitzten Lächeln. Mit dieser 
Taktik führen Sie Ihre Kontra-
henten ein ums andere Mal aufs 
Glatteis. 

Bei zu hohen und unrealistischen 
Anforderungen zerbricht jedes 
Liebesglück: Suchen Sie lieber 
nach den vielen schönen Kleinig-
keiten, die Sie miteinander ver-
binden.

So zu leben, wie es Ihnen vor-
schwebt, ist nicht ganz billig! 
Zumal Sie stets von allem nur 
das Beste wollen. Da droht Ihrem 
Konto schon bald die Luft aus-
zugehen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach
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Eschborn

Schwalbach

GlashüttenKönigstein
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Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach
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GlashüttenKönigstein

Oberursel
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Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach
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DAS WETTER AM WOCHENENDE
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Eingeschränkter U-Bahn-Verkehr
Hochtaunus (how). Wegen Reparaturarbeiten 
an einem Fahrleitungsmast fahren die U-
Bahn-Linien U1, U3 und U8 am Samstag, 15. 
Januar, von etwa 8 bis etwa 18 Uhr nicht be-
ziehungsweise nur auf Teilstrecken.
Die Linie U1 verkehrt nur zwischen Südbahn-
hof und Heddernheim. Auf diesem Strecken-
abschnitt fährt sie häufi ger als gewohnt, um 
die Linien U3 und U8 zu ersetzen. Die Linie 
U3 ist zwischen Oberursel Hohemark und 
Wiesenau auf gewohntem Weg im Einsatz 
und fährt dann nach Ginnheim und von dort 
wieder zurück. Die Linie U8 fährt nicht. 
Zwischen Heddernheim und Heddernheimer 
Landstraße ist im Fünf-Minuten-Takt ein 
Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen im 
Einsatz. Ein Fahrscheinverkauf fi ndet in den 

SEV-Bussen nicht statt. Die Fahrgäste werden 
gebeten, Fahrscheine an den Umsteigestatio-
nen zu erwerben. Außer den SEV-Bussen bie-
ten sich für viele Fahrgäste auch alternative 
Fahrtmöglichkeiten an. So verbindet die Met-
robuslinie M60 Heddernheim mit dem Nord-
westzentrum. Zwischen Oberursel und Frank-
furt fährt auch die S-Bahn-Linie S5.
Die Linien U2 und U9 verkehren regulär, die 
Linie U9 bietet mehr Kapazität durch Drei-
Wagen-Züge. Über die RMV-App und im In-
ternet unter www.rmv-frankfurt.de können 
sich Fahrgäste über die Fahrpläne und ihre 
neuen Verbindungen informieren. Auch die 
Mitarbeiter am RMV-Servicetelefon unter 
069-24248024 sind rund um die Uhr erreich-
bar und beraten gerne.

Ursel: Oh ist das heiß, mir wird ja immer 
heißer. Das ist ja kaum noch auszuhalten.
Fritz: Ursel, wir haben Winter. Der Feldberg 
war dick eingeschneit am Samstag. Gut, 
dass die neuen digitalen Anzeigetafeln 
schon in Betrieb waren, sonst wären wie-
der Hinz und Kunz auf den Gipfel gefahren.
Philipp: Hast du etwa Fieber, Ursel, oder 
die guten Vorsätze Wirklichkeit werden las-
sen und Sport gemacht? 
Ursel: Ja, spürt ihr denn nichts? Wir sind 
doch mitten im Hotspot.
Fritz: Wer verschüttet Hohn und Spott?
Philipp: Nein, die Ursel meint doch, wir 
sind der Omikron-Brennpunkt. Drei Tage 
über 350 und jetzt haben wir den Salat. 
Wieder Maske tragen in Fußgängerzonen, 
nur noch mit Test ins Restaurant und kei-
nen Alkohol auf deinem Rathausplatz, Fritz.
Fritz: Ja, hört das denn gar nicht auf mit 
diesem Corona-Zeug?
Ursel: Masken in der Fußgängerzone passt 
doch ganz gut, wenn wir schon nicht Fast-
nacht feiern dürfen Und eigentlich dürfen 
wir ja gar nichts mehr. Nur noch der Schüs-
sel gibt seine letzte Abschiedsvorstellung.
Fritz: Na, ganz so traurig ist es in meinem 
Homburg nicht. Die Kurstadt hält die Kultur 
noch hoch und schickt Ende Januar die 
Rallyefahrer auf den Weg nach Monte Carlo.
Ursel: Na hoffentlich steht denen kein Last-
wagen im Weg, der auf der Strecke wenden 

will, so wie es der Sattelschlepper-Fahrer 
auf der A661 am Montag versucht hat. 
Philipp: Da hat sich doch die glorreiche Er-
fi ndung von der Rettungsgasse wieder ein-
mal hervorragend bewährt. Sonst hätte die 
Schwangere, die im Stau feststeckte, wo-
möglich ihr Baby noch mitten auf der Auto-
bahn zur Welt bringen müssen.
Fritz: Um Himmels Willen! Stellt euch mal 
vor, als Geburtsort A661 im Ausweis stehen 
zu haben.
Ursel: Das wäre doch fast wie beim Jesus-
kind gewesen. Geboren auf dem Weg, ohne 
das Ziel erreicht zu haben. Gelegt in eine 
hölzerne Krippe bei Ochs und Esel.
Philipp: Und Hirtenhund. Ist der eigentlich 
wieder aufgetaucht? 
Fritz: Du sprichst von diesem dreisten 
Diebstahl in meinem Kurstädtchen?
Ursel: Die Kriminalität macht ja nicht ein-
mal vor meinem Orschel Halt. Stellt euch 
vor: Da haben so Kulturbanausen den höl-
zernen Blattgold-Kelten-Kopf von Künstler 
Hendoc im Heidetränk-Oppidum gestohlen. 
Philipp: Nein, das ist ja wirklich unglaub-
lich unverfroren.
Ursel: Da schüttelt es mich ja vor lauter 
Entsetzen.
Fritz: Ja, was denn nun. Erst heiß, dann kalt, 
jetzt Schüttelfrost. Vielleicht solltest du si-
cherheitshalber mal einen Schnelltest ma-
chen. Nicht, dass du Corona hast!

Urkunden und Ehrenmedaillen
Bad Homburg (hw). Zahlreiche Ehrungen 
standen auf der Tagesordnung der letzten Sit-
zung des Stadtparlaments im Jahr 2021. Nach 
der Eröffnung durch Stadtverordnetenvorste-
her Dr. Alfred Etzrodt erhielten Maria Schäfer 
und Stefan Schenkelberg eine Urkunde für 
zehnjährige ehrenamtliche Tätigkeit. Die Eh-
renbezeichnung „Stadtältester“ trägt ab sofort 
Hans-Peter Mayer. Eine Urkunde für 25-jäh-
rige ehrenamtliche Tätigkeit und die silberne 
Ehrenmedaille der Stadt erhielt Peter Schmidt, 
für 35-jährige ehrenamtliche Tätigkeit wur-
den Christine Rupp von Oberbürgermeister 
Alexander Hetjes und Jürgen Stamm von 
Stadtverordnetenvorsteher Etzrodt geehrt.
Der neue Stadtälteste Hans-Peter Mayer war 
von 1972 bis 1979 Mitglied des Ortsbeirats 
Dornholzhausen. Hier war er mit der Überlei-
tung der Gemeinde Dornholzhausen in die 
Stadt Bad Homburg beschäftigt. Von 1977 bis 
1979 war er Ortsvorsteher des Stadtteils. Seit 
dem 1. Juni 2007 gehört er erneut dem Ortsbei-
rat Dornholzhausen als Mitglied an und ist bis 
31. März 2021 Ortsvorsteher gewesen.Mayer 
erhielt 2016 den Ehrenbrief des Landes Hessen.
Peter Schmidt, Träger der silbernen Ehrenme-
daille für 25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit, 
war vom 6. April 1992 bis 31. März 1993 und 
vom 30. Januar 1994 bis zum 31. März 2006 
Stadtverordneter. Vom 1. Juli 2008 bis 31. 
März 2021 war er Stadtverordneter. Seit 1. Ap-
ril 2021 ist er Mitglied des Ortsbeirats Gon-
zenheim. Seit 1984 war Schmidt Richter am 
Sozialgericht in Frankfurt, danach am Landes-
sozialgericht in Darmstadt und ehrenamtlicher 
Richter am Landgericht Frankfurt am Main 
sowie am Verwaltungsgericht in Frankfurt. Im 

Januar 1996 erhielt er den Ehrenbrief des Lan-
des Hessen für langjährige ehrenamtliche Tä-
tigkeit. Seit 1. September 1982 ist er Mitglied 
der SPD Bad Homburg, seit 2007 Vorsitzender 
AG 60plus und von 2016 bis 2021 stellvertre-
tender Stadtverordnetenvorsteher.
Ebenfalls für 35-jährige ehrenamtliche Tätig-
keit wurde Christine Rupp geehrt. Christine 
Rupp war vom 1. April 1985 bis 31.März 
1997 und vom 1. April 2006 bis 31. März 
2011 Stadtverordnete. In der Zeit vom 1. April 
1993 bis 31. März 1997 war sie im Ortsbeirat 
in Ober- Erlenbach tätig. Darüber hinaus war 
sie ehrenamtliche Stadträtin und stellvertre-
tende Stadtverordnetenvorsteherin. Die Wur-
zeln ihres politischen Engagements bei den 
Grünen und in der Stadt liegen in der Frie-
dens- und Frauenbewegung. Als langjährige 
Leitungskraft im Verein für psychosoziale 
Hilfen erklärt sich fast von selbst, dass ihr po-
litischer Schwerpunkt die Sozialpolitik ist. 
Für 35-jährige ehrenamtliche Tätigkeit wurde 
in der letzten Sitzung der Sozialdemokrat Jür-
gen Stamm geehrt. Stamm ist seit 21. Septem-
ber 1985 ohne Unterbrechung Stadtverordne-
ter. Genauso lang ist er Mitglied im Verkehrs-
ausschuss, jetzt Mobilitätsausschuss. Neben 
anderen Gremien, die er besetzt, ist ihm diese 
Tätigkeit besonders wichtig. Stamm genießt 
seit fast fünf Jahren seinen Ruhestand. 43 Jah-
re lang war er Polizeibeamter, überwiegend in 
Bad Homburg. Auf die Politik angesprochen 
entgegnet er; „Politik ist kein Hobby. Politik 
ist Arbeit. Aber es ist Arbeit für die Bad Hom-
burger Bevölkerung, für unser aller Lebens-
umfeld. Und dies ständig zu verbessern, das 
ist meine Motivation.“

Oberbürgermeister Alexander Hetjes (3. v. r.) und Stadtverordnetenvorsteher Dr. Alfred Etzrodt 
(4. v. l.) mit den Geehrten.  Foto: Stadt Bad Homburg 

Im Landratsamt gilt die 3-G-Regel
Hochtaunus (how). Für alle Besucher des 
Landratsamts gilt die 3-G-Regel. Wer das Ge-
bäude betreten möchte, muss am zentralen 
Eingang des Hauses 3 nachweisen, dass er 
gegen Covid-19 geimpft, davon genesen oder 
getestet ist. Dies gilt auch für alle Außenstel-
len. Es ist ein Impfnachweis, ein Genesenen-
nachweis oder ein aktueller Negativtest ge-
meinsam mit einem gültigen Ausweisdoku-
ment (Personalausweis, Führerschein) vorzu-
zeigen. Akzeptiert werden lediglich die Test-
ergebnisse einer offi ziellen Teststation, einer 
Apotheke oder eines Arztes. 
Ein PCR-Test darf maximal 48 Stunden zu-
rückliegen, ein Antigen-Schnelltest maximal 
24 Stunden, wobei immer der Zeitpunkt des 
Tests maßgeblich ist und nicht derjenige der 
Ergebnisübermittlung. Selbsttests werden 
nicht anerkannt. Schulpfl ichtige Kinder und 
Jugendliche gelten aufgrund der Teilnahme an 
den verbindlichen Schultestungen als getestet. 
Personen, die keinen entsprechenden Nachweis 

erbringen können oder wollen, sind aufgefor-
dert, ihr Anliegen auf postalischem Weg, per E-
Mail, telefonisch oder online zu erledigen. Die 
3-G-Regel gilt für alle Termine, auch wenn die-
se schon vor längerer Zeit vereinbart wurden. 
Innerhalb der Verwaltungsgebäude gilt weiter-
hin eine FFP2-Maksenpfl icht, unabhängig vom 
jeweiligen Status. Besucher, die keine entspre-
chende FFP2-Maske besitzen, bekommen eine 
entsprechende Maske durch die Kreisverwal-
tung am Eingang zur Verfügung gestellt. Die 
Ansprechpartner mit Kontaktdaten zur Termin-
vereinbarung sind der Homepage des Landrat-
samts unter www.hochtaunuskreis.de zu entneh-
men oder können beim Bürger-Info-Service 
unter Telefon 06172-9990 erfragt werden. Die 
Ausländerbehörde bietet die Möglichkeit eines 
Rückrufs an. Für Kfz-Zulassungs- oder Führer-
scheinangelegenheiten steht die gewohnte On-
line-Terminbuchung unter www.hochtau-
nuskreis.de/Aktuelles/Online-Termine-KFZ-
und-Führerscheinstelle/ zur Verfügung.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsan-
trages (Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Ver-
langen Auskunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das 
sind beispielsweise  Immobilien, Lebensversicherungen, 
Bankguthaben oder Wertpapiere. Vermögen ist aber auch 
das eigene Unternehmen oder die Praxis. Gemeinsames 
Vermögen wird hälftig berücksichtigt, etwa bei Immobilien, 
wo beide Eheleute zur Hälfte als Miteigentümer im Grund-
buch stehen. Vermögen, das nur auf den eigenen Namen 
läuft, zu 100 %. Demgegenüber werden die am Stichtag 
vorhandenen Schulden in Abzug gebracht. Das Ergebnis 
dieser Berechnungen ist das sog. Endvermögen. Eine zweite 
Aufl istung (Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der Ehe-
schließung. Die Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der 
Feststellung des sog. Anfangsvermögens. Die positive Diffe-
renz zwischen dem Anfangs- und dem Endvermögen ist der 

Zugewinn, also das „Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der 
Ehe erwirtschaftet hat.
Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während 
der Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausge-
klammert. Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem 
Anfangsvermögen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wert-
steigerung des Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den 
Zugewinn. Berechnungsbeispiele folgen in der Fortsetzung 
am Donnerstag, dem 27. Januar 2022.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie 
Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsberater im 
dtv, 3. Aufl age. Bereits erschienene Teile können Sie gerne 
über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Sport in Kürze
Fußball: Gruppenligist Türkischer SV Bad 
Nauheim hat Savas Yasaroglu (zuletzt Germa-
nia Schwalheim) als neuen Trainer und Nach-
folger vom Kamber Koc verpflichtet. 
Tennis: In der Halle in Hochheim an der Mas-
senheimer Landstraße finden von Freitag bis 
Sonntag die Jüngsten-Bezirksmeisterschaften 
des Tennis-Bezirks Wiesbaden statt. Beginn 
ist am Freitag um 13.30 Uhr, am Samstag um 
8 Uhr und am Sonntag um 9 Uhr. 
Tischtennis: Die diesjährigen Hessenmeis-
terschaften, die für das Wochenende 22. und 

23. Januar geplant waren, wurden wegen der 
Entwicklung der Corona-Pandemie vom Lan-
desverband abgesagt und sollen voraussicht-
lich im Mai nachgeholt werden. Auch der 
Spielbetrieb unterhalb der Oberliga ruht we-
gen der gestiegenen Inzidenzzahlen bis zum 
13. Februar.
Judo: Die deutschen Einzelmeisterschaften 
der Frauen und Männer werden am Wochen-
ende 29. und 30. Januar in Stuttgart ausgetra-
gen. Dort gehen auch einige Teilnehmer der 
HTG Bad Homburg auf die Matte.  (gw)

1. Wintercup bei Spvgg 05/99
Bad Homburg (gw). Am 6. März starten die 
vier Fußball-Ligen im Hochtaunuskreis in den 
Rest der Saison 2021/22. In der Vorbereitung 
auf die Fortsetzung der Runde richtet Kreis-
oberligist Spvgg 05/99 Bomber Bad Homburg 
vom 13. bis zum 20. Februar auf dem Kunst-
rasenplatz an der Sandelmühle ein Turnier um 
den 1. Wintercup aus.
Acht Mannschaften haben dafür gemeldet, 
wobei die Spvgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg I, SV 07 Kriftel, SG Harheim und der FC 
Waldems die Gruppe 1 bilden, während die 
Spvgg 05/99 Bomber Bad Homburg II, FC 
Tempo Frankfurt, TV Burgholzhausen und 
Germania Ockstadt in der Gruppe 2 antreten. 
Gespielt wird vom zweiten Sonntag im Febru-
ar bis zum dritten Sonntag, wobei die Spiel-
zeit bei den Sonntagsbegegnungen zweimal 
45 Minuten beträgt und bei den Wochentags-
Spielen zweimal 35 Minuten.
Sonntag, 13. Februar: Spvgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg I – SV 07 Kriftel (12 Uhr), SG 

Harheim – FC Waldems (14 Uhr), Spvgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – FC Tempo 
Frankfurt (16 Uhr), TV Burgholzhausen – 
Germania Ockstadt (18 Uhr).
Montag, 14. Februar: SV 07 Kriftel – SG 
Harheim (19 Uhr), FC Waldems – Spvgg 
05/99 Bomber Bad Homburg I (20.30 Uhr).
Dienstag, 15. Februar: FC Tempo Frankfurt 
– TV Burgholzhausen (19 Uhr), Germania 
Ockstadt – Spvgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg II (20.30 Uhr).
Donnerstag, 17. Februar: Spvgg 05/99 
Bomber Bad Homburg I – SG Harheim (19 
Uhr), SV 07 Kriftel – FC Waldems (20.30 
Uhr).
Freitag, 18. Februar: Spvgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg I – TV Burgholzhausen (19 
Uhr), FC Tempo Frankfurt – Germania Ock-
stadt (20.30 Uhr).
Sonntag, 20. Februar: 12 Uhr: Spiel um 
Platz 7; 14 Uhr: Spiel um Platz 5; 16 Uhr: 
Spiel um Platz 3; 18 Uhr: Endspiel.

Schwerer Schnee stoppt 
die Tennis-Kreismeisterschaft
Hochtaunus (gw). Die Geschichte des Ten-
niskreises Hochtaunus/Wetterau ist seit dem 
vergangenen Wochenende um eine Episode 
reicher, auf die der TC Seulberg gerne ver-
zichtet hätte. Die Turniere um die Hallen-
Kreismeisterschaften in den Altersklassen 
Herren 40 und Herren 50 mussten nach dem 
ersten Tag abgebrochen werden, weil die 
Traglufthalle im Sportzentrum an der Land-
wehrstraße in Seulberg unter der Last des 
frisch gefallenen Schnees zusammengebro-
chen ist. Auch Kreisvorsitzender Hans-Günter 
Trott (Butzbach) muss dieses Erlebnis erst 
einmal sacken lassen: „Ob die Turniere fort-
gesetzt werden, kann ich derzeit noch nicht 
sagen.“ 
In den Begegnungen  der 1. Runde hatte es 
zum Auftakt der Kreismeisterschaften folgen-
de Ergebnisse gegeben:
Herren 40: Matthias Krankowsky (TC Weiß-
kirchen) – Christian Freisens (Ober-Mörler 
TC) 1:6, 2:6; Gunther Kraft (TC Seulberg) – 
Christian Haas (TC Oberursel) 6:2, 6:1; Batyr 
Rejepov (TC Bad Homburg) – Alexander 
Wiefett (TC Obernhain) 0:6, 2:6; Patrick 
Schmidtke (TC Oberstedten) – Oliver Frindt 

(TC Bad Homburg) 0:6, 1:6; Patrick Hofmann 
(TC Neu-Anspach) – Swen Klink (TC Burg-
holzhausen) 2:6, 3:6 und Tobias Fuchs (TC 
Niddatal) – Christian Lindfeld (TC Seulberg) 
4:6, 4:1 (Aufgabe Lindfeld).
Die beiden topgesetzten Axel Mährländer (TC 
Seulberg) und Helge Kirschbaum (TC Nidda-
tal) hatten per Freilos bereits das Viertelfinale 
erreicht.
Herren 50: Andreas Schulte (TC Königstein) 
– Jörg-Ulrich Hammerbacher (TC Sportwelt 
Rosbach) 6:3, 7:6; Alf Windhorst (TC Burg-
holzhausen) – Erik Plinke (TC Seulberg) 6:4, 
4:6, 4:10; Thomas Steyer (TC Wölfersheim) 
–  Gunter Blumhagen (Usinger THC) 1:6, 4:6; 
Andreas Pfeiffer (HTG Bad Homburg) – Hol-
ger Eggebrecht (TC Oberursel) 1:6, 4:6; Dirk 
Bockholt (TV Oberhöchstadt) – Harald Hech-
ler (Kirdorfer TC) 6:4, 6:3; Ralph Berg (HTG 
Bad Homburg) – Thomas Gläser (TC Seul-
berg) 6:4, 6:1 und Rainer Hamachere (TC 
Seulberg) – Oliver Böttger (TC Oberursel) 
0:6, 0:6.
Der topgesetzte Gilbert Schulz-Schomburgk 
(TC Königstein) hatte per Freilos bereits das 
Viertelfinale erreicht.

Gürtelprüfung gemeistert
Im Rahmen der Sportklasse absolvierten die Mädchen der Klasse 5C der Bad Homburger 
Maria-Ward-Schule (MWS) erfolgreich ihre Prüfung zum ersten Schüler-Grad im Judo.  
Hauptamtlicher Judo-Trainer und Lehrer an der Maria-Ward-Schule, Markus Schmitt, zeigte 
sich sehr zufrieden über die gezeigten Leistungen in diesem Halbjahr. Im Rahmen des Sport-
klassenkonzepts freuen sich die Kinder im nächsten Halbjahr auf die Sportarten Volleyball, 
dann folgen Basketball und Badminton.  Foto: MWS/Schmitt

Lehrgang für neue Fußball-Schiris
Hochtaunus (gw). Bevor ab 6. März wieder 
um Punkte gespielt wird, bietet die Fußball-
Schiedsrichtervereinigung Hochtaunus ab 19. 
Februar den nächsten Neulings-Lehrgang an. 
Ziel ist es, spätestens ab der Saison 2022/23 
möglichst wieder alle Begegnungen mit Un-
parteiischen besetzen zu können.
Der Lehrgang läuft am 19. und 24. Februar 
sowie am 5., 10. und 12. März. Teilnehmen 
können Personen ab dem 14. Lebensjahr. An-

meldung bis 12. Februar ausschließlich online 
über den Veranstaltungskalender des Hessi-
schen Fußball-Verbands unter der Veranstal-
tungsnummer 22-Z-01663. 
Voraussetzung für eine Teilnahme am Neu-
lings-Lehrgang ist die Mitgliedschaft in ei-
nem Fußballverein sowie das Bestehen eines 
Lauftests, der vor Ausbildungsbeginn absol-
viert werden muss. Weitere Informationen per 
E-Mail an patrick.paul@accadis.de.

HTG Bad Homburg 3:0 gegen Kriftel
Hochtaunus (gw). Die Volleyball-Frauen der 
HTG Bad Homburg haben im ersten Spiel des 
Jahres 2022 in der Oberliga Hessen an die 
starken Leistungen der Zeit vor Weihnachten 
angeknüpft und zum Abschluss der regulären 
Runde das Spitzenspiel gegen den Tabellen-
zweiten TuS Kriftel mit 3:0 (25:10, 25:16 und 
25:19) gewonnen. 
Mit 21 Punkten aus acht Spielen hat sich das 
Team ganz souverän die Meisterschaft in der 
Gruppe 1 gesichert und blickt nun optimis-
tisch den Playoffs entgegen, die Ende Januar 

auf dem Terminplan stehen. Dabei geht es für 
die sechs teilnehmenden Mannschaften um 
den Aufstieg in die Regionalliga Südwest.
In der Gruppe 2 der Männer-Oberliga war der 
TV Bommersheim am Wochenende spielfrei 
und erwartet zum Abschluss der regulären 
Runde am Sonntag um 17 Uhr den Tabellen-
führer TV Waldgirmes II in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf. Der 
TVB hat nach neun Spieltagen 21 Punkte auf 
dem Konto, Waldgirmes II 23, sodass in die-
ser Partie der Gruppensieger ermittelt wird.

TTC OE tritt am Sonntag
gegen den TTC Neu-Ulm an
Bad Homburg (gw). In der Tischtennis-Bun-
desliga der Herren beginnt die Rückrunde der 
Saison 2021/22 für den TTC OE Bad Homburg 
am Sonntag um 15 Uhr mit einem Heimspiel 
gegen den Tabellensechsten TTC Neu-Ulm.
Bis auf den Japaner Yuta Tanaka haben die 
Gastgeber im ersten Bundesliga-Spiel des Jah-
res 2022 alle Mann an Bord. In der Besetzung 
Lubomir Jancarik, Rares Sipos, Cedric Meis-
sner und Benno Oehme will sich das Team 
von Trainer Daniel Ringleb für die 0:3-Nie-
derlage im Hinspiel am 31. August revanchie-
ren. An jenem Dienstagabend waren Jancarik, 
Rares und Meissner in Neu-Ulm in jeweils 
vier Sätzen als Verlierer vom Tisch gegangen.
Sven Rehde, der Sportliche Leiter des TTC 
OE, hofft, dass vor allem der 3:2-Erfolg am 
letzten Vorrundenspieltag am 21. Dezember 
in Bad Königshofen zusätzliche Kräfte bei 
den Ober-Erlenbacher freimachen wird: „Wir 

sind inzwischen in der Entwicklung einen 
deutlichen Schritt weiter.“ In den folgenden 
zehn Spielen der Rückrunde ist der Japaner 
Tanaka nach Auskunft von Rehde „sechs- bis 
achtmal“ eingeplant – je nachdem, wie weit 
der Profi aus Asien bei den Turnieren kommt, 
bei denen er in erster Linie sein Geld verdient. 
Binnen neun Tagen werden im Anschluss an 
die Partie gegen Neu-Ulm wohl die Weichen 
gestellt, ob die Bad Homburger noch eine re-
alistische Chance auf den Klassenerhalt ha-
ben: am 21. Januar (19 Uhr) gegen den TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell, am 25. Januar 
(20 Uhr) in Bergneustadt sowie am 30. Januar 
(15 Uhr) gegen den SV Werder Bremen. 
In der Tischtennis-Oberliga Hessen erwartet 
der TTC OE Bad Homburg II am Samstag um 
18 Uhr zum Rückrunden-Auftakt den unge-
schlagenen Spitzenreiter TG Langenselbold 
im Wingert-Dome.

TV Ober-Eschbach spielt
in der Regionalliga Süd-West
Bad Homburg (gw). Das Tennis-Märchen in 
Ober-Eschbach geht weiter. Die Herren 30 
des Tennisvereins Ober-Eschbach sind als 
Nachrücker in die Regionalliga-Süd-West 
aufgestiegen und damit jetzt nur noch eine 
Spielklasse entfernt vom Lokalrivalen TC 
Bad Homburg. Der ist im vergangenen Jahr 
bekanntlich deutscher Vizemeister der Jungs-
enioren geworden. 
Dass es für den TVO trotz der Niederlage im 
Relegationsspiel am 25. September 2021 ge-
gen das Tennis-Zentrum DJK Sulzbachtal 
(1:5) noch mit dem Aufstieg in die zweit-
höchste Liga geklappt hat, liegt am Rückzug 
der SG Tennis Lohfelden. Der Vizemeister der 
Bundesliga Süd – hinter dem TC Bad Hom-
burg – tritt in der Saison 2022 nicht mehr an. 
Dadurch steigt aus der Regionalliga Süd-West 

außer dem ungeschlagenen Meister TC Villin-
gen auch noch „Vize“ Eintracht Frankfurt aus 
der Regionalliga in die 2. Liga Süd auf. „Durch 
den Aufstieg von Eintracht Frankfurt wurde in 
der Regionalliga Süd-West ein Platz frei, den 
der TV Ober-Eschbach als zusätzlicher Auf-
steiger aus der Hessenliga einnehmen wird“, 
erläuterte Peter Becker (Darmstadt), der als 
Spielleiter sowohl für die 2. Liga Süd als auch 
die Regionalliga Süd-West zuständig ist.  
TVO-Teammanager Andreas Böhm war be-
geistert über die frohe Botschaft vom nach-
träglichen Aufstieg: „Wir freuen uns riesig auf 
die neuen Herausforderungen in der Regio-
nalliga.“ Zugleich kommt aber auch zusätzli-
che Arbeit auf ihn zu. „Ursprünglich war an-
gedacht, dass unser Vize-Weltmeister Roger 
Ordeig in der kommenden Saison wieder in 
der 1. französischen Liga spielen wird, da er 
dort noch einen Vertrag hat. Durch unseren 
Aufstieg könnte es sein, dass er jetzt doch 
weiterhin für uns spielen wird“, so hat Böhm 
bereits klare Vorstellungen vom neuen Kader 
der Herren 30. Zwei Verstärkungen sind ge-
plant, wobei eine Verpflichtung bereits fix ist: 
Der 32-jährige Tom Pütz, der jüngere Bruder 
des Usinger Profis und Daviscup-Spielers Tim 
Pütz (34), wird in diesem Jahr auf der Anlage 
am Massenheimer Weg für Ober-Eschbach 
das Racket schwingen.
„Wir wollen auch in der Regionalliga Süd-
West oben mitspielen“, lautet das klare Ziel 
von Böhm. Bekanntlich sind die Herren 30 des 
TVO binnen drei Jahren in Windeseile aus der 
Bezirksoberliga Wiesbaden bis in die zweit-
höchste deutsche Spielklasse durchmarschiert.
Vor der Niederlage in der Relegation gegen die 
DJK Sulzbachtal hatten die Jungsenioren aus 
dem Bad Homburger Stadtteil zuletzt am 27. 
Mai 2018 gegen den BTC Wiesbaden verloren! 
Die Termine für die Regionalliga-Saison 2022 
der Herren 30 stehen bereits fest: Begonnen 
wird am 8. Mai und der siebte und damit letz-
te Spieltag findet am 3. Juli statt, wobei je-
weils sonntags ab 11 Uhr gespielt wird.

Vize-Weltmeister Roger Ordeig soll nach dem 
Aufstieg weiter für den TV Ober-Eschbach 
spielen.  Foto: gw
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Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

Nicht länger warten, jetzt boostern lassen.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

 DANKE
an alle, die impfen und sich impfen lassen, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 

Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt, 
Spikevax® von Moderna für Personen ab 30 Jahren 
zu verwenden – dies gilt auch für die Booster-
Impfungen. Nach individueller Beratung durch die 
Ärztin oder den Arzt kann der Impfstoff auch für 
unter 30-Jährige verwendet werden. 

Die STIKO empfiehlt den Einsatz von Comirnaty® 
von BioNTech/Pfizer als Booster für alle Perso-
nen ab 18 Jahren, in Einzelfällen auch Jugend-
lichen. Alle unter 30-jährigen Personen sowie 
Schwangere ab dem zweiten Schwanger-
schaftsdrittel, unabhängig vom Alter, sollen 
ebenfalls mit Comirnaty® geboostert werden.

Moderna

Booster-Impfstoffe

M
Spikevax® Comirnaty®

B

Beide mRNA-Impfstoffe sind sicher und 
wirksam. Auch eine Kombination der 
Impfstoffe (zuerst BioNTech / Pfizer, 

dann Moderna – oder umgekehrt) ist für 
Personen über 30 Jahre möglich.

BioNTech/Pfizer

30 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

18 +

Altersgruppe etwa 85% Schutz 
vor schwerem Verlauf

Diese Personen sollten ihren Impfschutz ab 3 Monaten nach der 
Grundimmunisierung mit einer Booster-Impfung auffrischen lassen:

Informieren Sie sich bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt.

Alle Personen ab 18
nach der ersten Impfserie

Personen, die mit dem Impfstoff 
Janssen® von Johnson & Johnson 
geimpft wurden
nach der Zweitimpfung mit einem mRNA-
Impfstoff, die 4 Wochen nach der Erstimp-
fung zur Optimierung des Impfschutzes 
gegeben wurde

J&J

Genesene
· nach einer Infektion, die vor der Erst- 

oder Zweitimpfung eingetreten ist

· nach einer Infektion, die vor der Erst  -
impfung eingetreten ist und bei der 
ab 4 Wochen nach Symptomende 
eine Impfstoffdosis gegeben wurde

Personen mit schwachem 
Immunsystem 
nach der dritten Impfung, die 
4 Wochen nach der zweiten 
Impfstoffdosis gegeben wurde

Schwangere
nach der ersten Impfserie, ab dem zweiten 
Schwangerschaftsdrittel

18 +

Dass der Immunschutz mit der Zeit 
nachlässt, ist ein natürlicher Vorgang: 
Das Immunsystem vergisst nach und 
nach, wie es das Coronavirus schnell 
und effektiv bekämpfen kann. Mit einer 
Booster-Impfung lässt sich der Immun-
schutz einfach und effektiv auffrischen. 

#ÄrmelHoch – das Update zur Corona-Schutzimpfung im Januar 2022

Nach wie vor gilt: Die Corona-Schutzimpfung ist der wirksamste Schutz vor schweren und tödlichen COVID-19-Verläufen. Den bestmöglichen 
Schutz erhalten Sie mit der Booster-Impfung, insbesondere mit Blick auf die Delta-Variante und die sich ausbreitende Omikron-Variante. 
Für ganz viele ist jetzt der richtige Moment, um sich boostern zu lassen und so den mit der Zeit nachlassenden Impfschutz wieder aufzufrischen!

JETZT IMPFSCHUTZ BOOSTERN
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✝ WIR GEDENKEN

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

PIETÄTEN✝

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Talstraße 10

Gemeindehaus: Talstraße 12
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Werner Meuer
Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Di. und Mi. 15 bis 18 Uhr 

Telefon: 06172-177040
E-Mail: st.marien@badhomburg.bistumlimburg.de

www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 16. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 15. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Salus Klinik
„Raum der Stille“

Landgrafenplatz 1

Sven-Joachim Haack
Telefon: 06192-2006202

mobil: 0160-90202923
www.salus-kliniken.de/friedrichsdorf

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(G. Guist)

Ev. Kirche 
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-777660
E-Mail:

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche 
Heilig Kreuz 

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Mo. und Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 15. Januar
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 16. Januar 
11 Uhr Gottesdienst 

Gemeinschaft 
freier Christen 
Friedrichsdorf

Am Houiller-Platz 4 D 

Dietmar Koch
Telefon: 0171-7511647

E-Mail: dietmar.koch@gfcf.de

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Ev. Kirche 
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Mi. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06175-1015
E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de

www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 16. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst (Faludi)

Sonntag, 16. Januar
9.45 Uhr Predigtgottesdienst (Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche 
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist 
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 16. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst (R. Guist)
anschließend Kirchen-Steh-Café

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Stefanie Reinert
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Reinert)

Nachruf

Die Stadt Friedrichsdorf trauert um

Herrn Klaudius Hummel
der am 25. Dezember 2021 im Alter von 77 Jahren verstorben ist.

Herrn Hummel wurde am 29. Oktober 2017 die Ehrenmedaille 
der Stadt Friedrichsdorf in Würdigung seiner besonderen 

Verdienste im kulturellen Bereich und somit für die Menschen 
in Friedrichsdorf verliehen.

Die Stadt Friedrichsdorf wird ihm ein ehrendes 
Gedenken bewahren.

Friedrichsdorf, im Januar 2022

Für die Stadtverordneten-
versammlung der Stadt 
Friedrichsdorf 

Dr. Gerd Brücks
Stadtverordnetenvorsteher

Für den Magistrat 
der Stadt Friedrichsdorf

Lars Keitel
Bürgermeister

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Wenn die Kra�  zu Ende geht, 
ist der Tod die Erlösung.

Nach einem bewegten und erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von

Renate Pfe� er
                geb. Hardt
    * 12.7.1934    † 29.12.2021

Kurt Pfe  er
sowie alle Angehörigen

Kondolenzanschri� : 
Marion Pfe  er, Amselweg 3, 61350 Bad Homburg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung � ndet 
am Dienstag, den 18. Januar 2022, um 13.00 Uhr auf dem 
evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg statt.

Wir haben Abschied 
genommen von unserem Bruder und Partner

Uwe Linke
* 15.11.1942      † 22.12.2021

Im lieben Gedenken
Sonja, Peter und Familien

Anita Waller

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meiner lieben Mutter

Waltraud Nolle
geb. Unterstab

* 30.8.1942     † 27.12.2021

In stiller Trauer
Klaus Nolle

sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung � ndet im engsten Familienkreis statt. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb heute meine geliebte 
Frau, unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Margarete Pauline Stamm
geb. Werner

* 8.1.1931     † 29.12.2021

In Liebe und Dankbarkeit
Karlheinz Stamm
Monika Gerum geb. Stamm
Joachim Stamm
Peter Stamm
Christine Klauk geb. Stamm 
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
� ndet am Samstag, dem 15. Januar 2022, um 14.30 Uhr 

in der Heilig Kreuz Kirche zu Burgholzhausen statt. 
(Ober-Erlenbacher Str. 4) 
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PIETÄTEN✝

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kath. Pfarrei St. Marien 
Bad Homburg/
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kapelle der 
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Christine Walter-Klix
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Christine.Walter-Klix@
hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr evangelischer Gottesdienst (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin 

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr 

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 15. Januar 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Mini-Gottesdienst
10.30 Uhr Heilige Mese

Ev. Kirche 
Ober-Eschbach 
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach
Christoph Gerdes

Telefon: 06172- 459195
christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:
ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Schrick)
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Schrick)

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche 
St. Elisabeth 

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 16. Januar 
9 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Kapelle der 
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 16. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 15. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 16. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Dr. Wilhelm Meng
Gemeindebüro: Stettiner Straße 53

Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 
Do. 15.30 bis 17.30 Uhr

Telefon: 06172-35566
E-Mail: christuskirche.badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Dr. Meng)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Frank Couard
Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12

Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Do. 14 bis 17 Uhr

Telefon: 06172-32888 (AB)
E-Mail: info@waldenserkirche.de

www.waldenserkirche.de

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Couard)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde.

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Marwitzl)

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Adventgemeinde
Feldstraße 71

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr Gottesdienst, alternativ auch per 
Webstream

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 16. Januar 
10 Uhr Gottesdienst (Hannemann)

Sonntag, 16. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Livestream

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

ICH SCHÜTZE
MEINE FAMILIE.
ICH SORGE VOR.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Achtung, kaufe: Abendgarderobe 
Näh- und Schreibmaschinen, Acces-
soires, Antiquitäten uvm. 
Herr Seeger, Tel. 0172/6373427

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche alte Rennräder und Fahr-
zeuge sowie Zweiräder. Alles anbie-
ten. Zustand egal. Tel. 0177/7597772

Suche Hirsch und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Kaufe: gut erhaltenen Dia-Projektor 
sowie Diarähmchen in Kassette 
(von BRAUN-Nürnberg).   
 Tel. 06172/458638

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Suche altes Lego und alte Modell 
Autos von Siku und Wiking. 
 Tel. 0174/3032283

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 06171/9614851

Hochwertige Taschenuhren von 
privat zu kaufen gesucht. Kronberg  
 Tel. 06173/63155

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung, Bil-
der, Porzellan, Silberbesteck, Uh-
ren, Bleikristall, Schreib- u. Nähma-
schinen, Perrücken, Bücher, Krüge, 
Münzen, Bernstein, Silber aller Art, 
Modeschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Möbel, 
Teppiche, Schallplatten, Zinn, Per-
len, Orden, Ferngläser, Puppen, 
Briefmarken, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. Kostenlose 
Beratung und Werteinschätzung. 
Zahle bar Vorort. Tägl. v. 7 - 21:30 
Uhr, gerne auch am Wochenende.  
 Tel. 069/20168617

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck acuh 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche. 
Diskret und Fair. Frau Strauß.
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Ankauf von alten Geigen, Chello, 
Kontrabass, Bratsche, Saxophon, 
E-Gitarren z.B. Fender, Gibson usw. 
auch reparaturbedürftig.
 Tel. 0176/37656265  

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 069/34875842

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Royal Oak Audemars Piguet von 
privat zu kaufen gesucht. Kronberg  
 Tel. 06173/63155

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 069/34868413

AUTOMARKT

Audi A4 2.5 TDI Avant zu verkau-
fen: EZ 02/04, HU 12/23, 336.500 
km, 163 PS, Automatik, Sitzheiz., 
Tempomat, grüne Plakette, Euro 4, 
8-fach bereift, Anhängerk., Leder, 
Sportfahrwerk, 3750,- €.   
 Tel. 017632010335.

Mercedes-Benz-CLA 180 AMG 
Line, Benzin, 7 DCT, Autom., Polar-
weiß, 1595m3, 90 KW, Bj. 7.6.18. 
Nur 18.000 km, für 23.800,- €, TÜV 
8.23.  Tel. 06174/9618320

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche einen alten Mercedes. 
Auch restaurationsbedürftig. Nur 
von privat.  Tel. 0176/37656265

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz - kein Du-
plex, auch für größere Fahrzeuge 
(SUV), ab sofort in Bad Homburg/
stadtnah für 100,- €/Monat zu ver-
mieten.   Tel. 0172/1040892

PWK-Stellplatz zu vermieten, Kur-
park HG, Elisabethen-Brunnen 1,  
40,- € mtl., ab sofort frei.   
 Tel. 0173/3030802 
 o. 06171/57901 AB

Vermiete Tiefgaragen-Auto-Stellplatz
in Friedrichsdorf für 75,- €/Monat.  
 Tel. 0160/94461369

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Kaufe ältere Motorräder, Mofas 
auch defekt.  Tel. 0176/37656265

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Wer kennt Gisela Scheffl er, auch 
Susi genannt, aus O‘ursel, 1969. 
Eberhard sucht sie unter E-Mail:
 suche.Susi@gmx.de

Singletreff zum Kennenlernen am 
Mi 19.01.2022 um 19:00 Uhr in 
Oberursel. Keine PV. Anmeldung:  
  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Er 52, 186, 90, gepfl egt, sucht Dich 
für eine Beziehung auf Augenhöhe. 
  Tel. 0152/226794266

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Susanne, 60 J., schlank, aber etwas 
mehr Oberweite, ganz natürlich, bin eher
ruhig u. nicht aufdringlich, sorge gerne für
ein behagliches Zuhause, mag selber kochen
u. backen, wäre auch umzugsbereit. Ich
habe das Alleinsein so satt u. vielleicht bin
ich es, die Du suchst? Ruf üb. pv an u. finde
es heraus. Tel. 0162-7928872

➤ Gerta, 68 J., bin lieb, häuslich aber auch 
spontan, mit allen fraul. Qualitäten. Möchte 
die Einsamkeit beenden u. Dir eine zärtl., für-
sorgl. Partnerin sein. Wichtig ist für mich, Dich 
anzunehmen, wie Du bist. Kostenloser Anruf, 
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Ursula, 74 Jahre, Autofahrerin, um-
zugswillig, humorvoll, häuslich u. liebe-
voll. Ich bin es leid, alleine zu sein. 
Zusammen können wir spazieren gehen, 
im Garten arbeiten, Hausmannskost 
essen, schmusen u. kuscheln. Dein Alter 
ist nicht wichtig, nur solltest du aus der 
Umgebung sein. Ich würde dich gerne 
besuchen! Melde dich gleich noch pv
Tel. 0160 – 7047289

➤ Ingeborg, 77 J., bin eine ordentl. 
Hausfrau, noch immer sehr ansehnlich, mit 
etwas vollbus. Figur, verwitwet. Ich habe 
stets ein liebes Wort parat u. möchte nicht
mehr alleine leben. Ich wäre Ihnen gerne 
eine fürsorgl. Kameradin, wenn Sie üb. pv
anrufen. Tel. 06431-2197648

➤ Hedwig, 73 J., aber mein Alter sieht
man mir nicht an, bin schlank u. immer
gepflegt. Ich koche vorzüglich, liebe die
Natur u. suche einen aufrichtigen Mann bis 
ca. 85 J. Fassen Sie sich ein Herz u. rufen
Sie üb. pv an, ich könnte Sie kurzerhand mit
meinem Auto besuchen u. mich vorstellen. 
Tel. 0176-34498406

BETREUUNG/
PFLEGE

- zuverlässig

- kompetent

- erfahren
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PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Zuverlässige und erfahrene Sie
(49 Jahre) betreut Senioren. Beglei-
tung beim Einkaufen, Arztbesuche, 
Spazierengehen, Theater etc. Zeit-
lich bin ich fl exibel, habe Führer-
schein und PKW, spreche sehr gut 
deutsch. Tel. 0176/60737750

Möchte gern in Bad Homburg eine 
ältere Dame betreuen und versor-
gen. Bin 60 plus, habe einen Tag frei
in der Woche. Bitte melden Sie sich 
unter  Tel. 0174/5142158 
dann alles Nähere. Chiffre OW 0203

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

DIPL.-DESIGNER SUCHT
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
Ich freue mich auf Ihr Angebot.  
 Tel. 0170/5750232

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Mehrgeneratio-
nen-Haus zum Kauf in/um Oberur-
sel, Bad Homburg, Königstein, Bad 
Soden, Kelkheim.   
  Tel. 0151/21249286

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Vierköpfi ge Familie sucht Woh-
nung oder Haus ab 4 Zimmern 
möglichst mit Garten zum Kauf. Wir 
würden gerne in Oberursel + Stadt-
teile bleiben.  Tel. 0177/4150939

Junge Stierstädter Familie mit 2 
Kindern sucht ein Haus mit Garten 
(EFH, DHH 160 m2 +, bis 1,6 Mio. €) 
oder Grundstück (600 m2 +, bis 1 
Mio. €) zum Kauf. in Oberursel, Bad 
Homburg oder Kronberg. Zuschrif-
ten bitte an  JasonH1982@web.de

Junge Familie (Lehrerin, Sw-Ent-
wickler, 2 Kinder) sucht EFH/DHH/
REH/Whg ab 120 m²/5 Zimmer oder
Baugrundstück ab 300 m² in Ober-
ursel und Umgebung.   
 Tel. 06171/8928095

Wir sind eine Oberurseler Familie
und suchen ein Haus mit Garten 
oder Baugrund im Vordertaunus. 
Bis 1,2 Mio €.  Tel. 0177/3804548

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Haus gesucht in Kronberg oder 
Schönberg! Tel. 0172/7790539

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Ur-Königsteiner sucht MFH, EFH
oder Whg. auch sanierungsbed.
 Tel. 0172/9980553

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Räume als Büro/La-
bor/Praxis, mit Teeküche, 85 m2, 1. 
OG, Nähe S4 + Bus, Parkpl. 
 Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

Wer vermietet mir und meinem 
21-jährigem Sohn eine 2-3-Zim-
mer-Wohnung in Bad Homburg 
oder Friedrichsdorf. Max. 1200,- € 
warm. Bitte kontaktieren Sie mich 
abends ab 19:00 Uhr unter:  
 Tel. 06172/41995

Lagerraum od. Garage v. Privat 
gesucht. 10–15 m², trocken, für Mö-
bel u. Hausrat. Neupert,
 Tel. 0178/4101039

Flugbegleiter aus Hamburg sucht 
1-2 Zimmerwohnung im Großraum 
Bad Homburg zur Miete oder auch 
gern zum Kauf. Tel. 0173/3065941

Solventes Rentnerehepaar, NR, 
ohne Anhang, wohnhaft seit 25 Jah-
ren in einer DHH., sucht Wohnung/
DHH/Reihenhaus zur Miete.   
 Tel. 06007/2986

Postbeamter, solvent, sucht 1-2 
Zi. Whg. in HG o. Friedrichsdorf 
zum 01.02./01.03.22. Bitte ohne 
Möblierungsklausel, Altbau wäre 
perfekt.  Tel. 0174/5891930

Ordentlicher, junger Mann sucht
1 - 2 Zimmer Whg. (Nichtraucher) im 
Rhein-Main-Gebiet. 
 Tel. 0176/47580898

Ruhige 3 - 4 Zi.-Whg. von Rent- 
nerehepaar in Kelkheim gesucht. 
Mit Balk./Terr., G-WC, sep. DU, Ga-
rage. Tel. 06074/2114183

Suche Wohnung mit Balkon bis 
500,- € Kaltmiete, ab 39 m2 in Kelk-
heim + 10 km Umkreis.
 Tel. 06195/976794

Ich suche für mich und meinen
kleinen Hund eine kleine Wohnung 
mit Garten o. ganzjährig bewohnba-
res Gartenhaus  Tel. 0179/1411775

Akademiker Rentner-Ehepaar
sucht eine ruhige 2 1/2 bis 3 ZKBB 
Wohnung kurzfristig oder später mit 
langfristigem Mietvertrag in Bad  
Soden, Kronberg od. nähere Umge-
bung.  Mobil.: + 49(0)172/6966975

VERMIETUNG

Friedrichsdorf, 3-Zi.-Whg. mit 
Gäste-WC und Balkon, 90 m2, 4. 
Stock, barrierefrei, Nähe Zentrum 
und S-Bahn, Aufzg, Stellplatz, Kel-
lerraum. KM 900,- € + NK und 2 MM
Kaution. Tel. 0170/5391525

3-Zimmerwohnung in Sossenheim 
am Höchster Park für 5 Jahre ab so-
fort zu vermieten. 73 m2, Küchenzei-
le neu, Laminatboden neu, Balkon, 
Keller. Kaltmiete 700,- € Nebenkos-
ten 160,- €. Garage optional 50,- € 
Kaution 3 MM.  Chiffre OW 0201

Vermiete ab sofort ein kleines Zim. 
als Übergangslösung, möbliert, mit 
Kochgelegenheit, ca. 19 m2, mit 
WG-Bad Nutzung, an eine berufstä-
tige Person (kein Jobcenter), Miete 
inklusive 390,- €, 1x Kaution 400,- 
€. Zweites Zimmer Souterrrain mit 
Küchenzeile und WG-Bad Nutzung, 
möbliert für 1 Person, berufstätig, 
ca. 26 m2, Miete 495,- € inklusive, 
Kaution 500,- €. Beide Zi. sind in 
Gonzenheim Bad Homburg, ruhige 
Lage und zentrale Verbindung.  
 Tel. 0172/6813399

Kelkheim-Mitte, renov. Altbauwoh-
nung, 2. Stock, 2-ZKB, 66 m2 Par-
kett, EBK, Keller, Speicher, an NR, 
ruhige Einzelperson bevorzugt, ab 
1. 2. 2022, 560,- € + NK 180,- € + 3 
MM Kaution, von privat.
 Tel. 06195/73140 (AB)

Frisch kernsanierte ca. 80 m2

Wohnung in exklusiver Lage in 
Frankfurt, Sachsenhausen (direkt 
hinter dem Liebieghaus) ab Mai zu 
vermieten. Die Wohnung besteht 
aus einem Schlafzimmer, einem 
großzügigen Badezimmer und ei-
nem Wohnzimmer inkl. Küche und 
befi ndet sich im Hochparterre eines 
historischen Altbaus mit 3,60m ho-
hen Decken.  Chiffre: KB 02/1

2,5-Zi.-Whg. Am Weißen Berg/
Kronberg, 76 m2, 8. Stock, großer 
Balkon, EBK, Tennis & Schwimm-
bad, ab 1.4., KM 1.000,- € + NK + 
Kaution.  Chiffre: KB 02/2

Königstein, 3 Zi.-Whg., Altbau
(nicht schick aber gepfl egt), Küche 
mit Balkon, Bad (kein TGL), 80 m2

Wfl . plus Kellerraum, TG-Stellplatz 
im Nebenhaus. Großer Naturgarten 
- von allen 4 Mietparteien gepfl egt 
u. genutzt. Miete € 800,- + NK ca.    
€ 230,-. 3 MMK. Frei ab 1.3. (auch 
1.2. möglich) b.silvius@gmx.de

Königstein/Kernstadt, nahe Bahn-
hof, 2,5 Zimmer, EBK, Diele, TGL-
Bad, Balkon, ca. 53 m2, Abstellraum 
im Keller, € 725,- + NK + Kaution + 
TG-Platz (optional) von privat provi-
sionsfrei zum 1.4.22 zu vermieten.
 Tel. 0173/3033966

K-Münster, 1,5-Zi., ca. 40 m2, 5. 
Stock, EBK, gr. Südbalkon, nur NR, 
weibl. ab ca. 30 J. ab 1.2.2022, kalt 
440,- € + NK + KT
 Tel. 0178/3186131

Wohnung zu vermieten. Kelkheim 
105 m2, Kaltmiete 1060,00 Euro + 
NK/Kt. 2 Bäder, EBK, Logia
 Tel. 0175/9855712

KOSTENLOS

Kinderholzmöbel und Spiele zu 
verschenken: 2 Stokke-Stühle, Kauf-
mannsladen, Schreibtisch. Köp-
pern.  Tel. 0163/2738577

NACHHILFE

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

Deutsch-Sprachförd., Nachhilfe, 
individ. Lernbegleit., v. Priv., Pro-
bestd., Referenzen, O’bu, HG, F.
 Tel. 0151/70152087, 18–22.30 Uhr

Workshops für dein erfolgreiches 
Abitur 2022. Lerne die richtigen 
Techniken für eine stressfreie Vor-
bereitung.    
 Anmeldung: jessica-spelten.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

Dipl.-Math. erteilt Nachhilfe in 
EDV, Excel, Mathematik und Rech-
nungswesen, auch Prüfungsvorbe-
reitung, Abitur- und Ferientraining.  
 Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche zuverlässige und gründli-
che Putzhilfe inkl. leichte Garten-
pfl ege in Oberursel. Nur Mittwochs. 
Zeit und Bezahlung nach Vereinba-
rung.   Tel. 0163/3611034

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Obstbaumschnitt für ca. 10 Spa-
lierbäume und einen Hochstamm 
erforderlich. Arbeiten nicht bei 
Frost. Adresse: Am Schützbrett 1 in 
Bad Homburg,  Tel. 06172/9459094

Hauswirtschaftlerin gesucht. Wir 
suchen eine zuverlässige, unkom-
plizierte, kinderliebe Hauswirt-
schaftlerin, die auch Interesse an 
Kinderbetreuung hat. Die Tätigkeit 
wird für zwei Familien gesucht in se-
paraten Haushalten, die in unmittel-
barer Nähe in Friedrichsdorf-Burg-
holzhausen wohnen. Es handelt 
sich um eine langfristige Festanstel-
lung für 20 Stunden die Woche. Zu 
Ihrem Aufgabengebiet gehören die 
Reinigung der Räumlichkeiten, Wä-
schepfl ege, inkl. Bügeln, und gele-
gentliche Betreuung der Kinder (3 
und 7 Jahre). Ein Führerschein ist 
Bedingung. Die genauen Arbeitszei-
ten und Tätigkeiten können gerne in 
einem persönlichen Gespräch be-
sprochen werden. Wenn Sie Interes-
se an dieser Stelle haben, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung unter   
  Tel. 0151/22367674

Familie mit 3 Kindern sucht Unter-
stützung. Mo. bis Mi. vormittags, 
jeweils 2 Stunden, für Kochen und 
kleine Hausarbeiten in Friedrichs-
dorf. Kontakt unter:    
 haushaltshilfe2022@gmx.net

Kinderbetreuung/Haushaltshilfe
für 2 & 3 jährige Mädchen ca. 6-8 
St. Gerne mit §45a SGB Zulassung 
für Abrechnung mit der Kranken-
kasse. Oberursel. Tel. 0163/9728132

Haushaltshilfe in Bad Homburg
gesucht! Für unseren gepfl egten 
EF-Haushalt suchen wir eine erfah-
rene Haushaltshilfe (2G) für 4 Std/
Woche,15,- €/Std.    
 E-Mail: Sauber2022@web.de

Verantwortungsvolle deutschspr.
Hilfe für gehobenen Haushalt in Bad 
Homburg gesucht. Haus reinigen, 
bügeln, Betten beziehen, Fenster 
putzen, Laub kehren. Mo. + Mi. + Fr. 
von 11-15 Uhr bzw. nach Abspra-
che. 15,- €/Std. Nur mit Anmeldung. 
Kontakt:     
 anfrage.privathaushalt@gmail.com

Suche Haushaltshilfe, Deutsch 
und mobil für 80 m2 Wohnung in 
Bad Homburg, 3-4 Std. pro Woche. 
 Kontakt: samec@t-online.de

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes Teams kräftige, sorgsame, tier-
liebe, deutschsprachige Pfl egekraft 
in Festanstellung in Teil- oder Voll-
zeit. Kernarbeitszeiten 6 - 10 Uhr u. 
21 - 23 Uhr im Schichtdienst.   
 job15oberursel@gmx.de

Minijob & Weiterbildung als Schü-
ler*in/Student*in im Bereich Nach-
hilfe & Lerncoaching inkl. Persön-
lichkeitsentwicklung. Bewerbung 
an: bewerbung@jessica-spelten.de

Dachfugen von Anhänger fach-
männisch erneuern. Ca. 8 lfm. Preis 
n. Absprache.  Tel. 0174/9391831

Putzhilfe gesucht, 5 Std./Woche 
Di. oder Mi. Vormittag in Bad Hom-
burg.  Tel. 0162/2480379

Haushaltshilfe 1 x wöchentlich
5 Std. Kernstadt Königstein ge-
sucht.  Tel. 06174/931847

Freundliche Putzhilfe gesucht in 
Glashütten. Nur auf Rechnung oder 
als Minijob!  Tel. 0157/73416609

Suche liebevolle, deutschsprachi-
ge Haushaltshilfe („Mobilisierung“, 
Kochen, Wäsche, Bügeln, Putzen)
für meinen Vater in Oberhöchstadt, 
ca. 4 Std. pro Tag, E-Mail:
 HaushaltshilfeOberhoechstadt@
 web.de

Kelkheim-Hornau Putzhilfe einmal 
wöchentlich für 3 Stunden gesucht.
 Tel. 0151/59868259

Haushaltshilfe für stundenweise
Tätigkeit Vor- oder Nachmittags in 
Königstein/Zentrum gesucht. Info:
 Tel. 0160/4481788

Putzhilfe für 2 Personen-Haushalt 
(Haus) gesucht.  Tel. 06195/961078

Reinigungskraft: 5-köpfi ge Familie 
sucht Putzhilfe für 3 - 4 Std./Woche 
in Kronberg.  Tel. 0157/71421447

Haushaltshilfe nach Ruppertshain
einmal pro Woche für 4 Stunden ge-
sucht,  Tel. 0172/6169573

Wir suchen eine erfahrene, 
deutschsprachige Haushälterin 
(Aufräumen, Waschen, Bügeln, Put-
zen) für einen gehobenen Haushalt 
in Falkenstein; 3 - 4x wöchentlich; 
ca. 15 - 20 Stunden/Woche; nur mit
Vertrag; Stundenlohn 18 - 20 Euro 
brutto; gern ab sofort;  
 E-Mail: hhfalkenstein@posteo.de

Suchen erfahrene Putzfrau f. Haus 
in Königstein-Mammolshain mit 
AUTO, Deutschkenntnisse, 3 - 4 
Std./Wo. nur freitags Nachmittag 
oder samstags Vormittag. 
 Tel. 0160/4202920

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Welche Eltern möchten, dass Ihre 
Kinder pünktlich in die Schule kom-
men und wieder nach Hause zu-
rückkehren? Ich könnte dies für Sie 
erledigen (bis zu 3 Kinder), bin im 
Besitz eines Personenbeförde-
rungsscheins. T. Ruth, Tel. 
06172/29785, 
 0172/9112406

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
mobil, kommt zum Putzen, auch 
Fenster, und Bügeln.   
 Tel. 0151/52109323

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden und Terrassenarbeit.
 Tel. 0157/58666956 

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Alles rund um den Bau! Erfahrener 
Maler bietet Arbeit: Trockenbau 
und Abrissarbeiten, Parkett und 
Laminat, Innenputz und Tapeten, 
Maler- und Lackierarbeiten, Stuck 
und vieles mehr.
 Tel. 0176/23690725

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Handwerker erledigt Renovie-
rungsarbeiten: Maler- und Lackier-
arbeiten, Trockenbau, Tapezieren. 
Fliesen, Laminat, Parkett, Pfl aster-
steine oder Natursteine verlegen.
 Tel. 0160/8516129

Maler sucht Aufträge, Wohnungen 
und Häuser zu renovieren. Alles 
rund um den Bau. Professionell und 
sicher. Faire Preise, Gewährleis-
tung. 
 Tel. 0176/23690725

Transport, Versand, Abbrucharbei-
ten, Entsorgung, Umzugshilfe, Gar-
tenarbeit. Tel.  0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Zuverlässiger Gärtner erledigt
Gartenarbeiten aller Art. Bäume-, 
Sträucher-, Heckenschneiden, 
Beetpfl ege.  Tel. 0160/91039204

Sie suchen zuverlässige Unter-
stützung rund um Haus und Garten 
- in Bad Homburg und Umgebung? 
Dann rufen Sie mich gerne an. De-
tails/Angebot nach Absprache und 
ggfs. Besichtigung. 25,- €/Std.
(Brutto=Netto, Kleinunternehmer)  
 Tel. 0176/63038238

Suche eine Festanstellung im Pri-
vathaushalt für mindestens 15 Stun-
den die Woche, im Raum Bad Hom-
burg. Tel. 0176/78655537

2 zuverlässige Frauen suchen 
Abeit im Privathaushalt zum Put-
zen.   Tel. 0157/81283622

Suche Stelle z. Putzen u. Bügeln, 
auch als Minijob. Tel. 0151/29596090

Garten-Haus-Handwerksarbeiten. 
Gartenarbeiten: Sämtliche anfallen-
den Gartenarbeiten im Frühling, 
Sommer, Winter, Handwerksarbei-
ten, Hausmeister. Montagearbeiten 
von Zaun, Toranlagen und Repara-
turarbeiten, sowie Dachrinnenreini-
gung. Andere Arbeiten auf Anfrage. 
Referenzen können vorgelegt wer-
den. Ausführungen im Raum Bad 
Homburg, Oberursel, Frankfurt a/M. 
 Tel. 0160/946816

Wohlfühl-Sauberheit für Praxis oder 
Büro Erfahrene Reiningunskraft 
pfl egt Ihr Haus.  Tel. 0179/4868221

Mache Maler- und Lackierarbeiten. 
Bei Bedarf anrufen:    
 Tel. 0176/24806279

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rase-
mähen, Gartengestaltung uvm.  
  Tel. 01746012824

Rüstiger Rentner sucht Teilzeitbe-
schäftigung im Bereich Buchhal-
tung! Berufserfahrung vorhanden.  
 Chiffre OW 0202

Hallo, ich bin 42, weiblich, sehr 
saubere Frau, und ich suche eine 
Putzstelle im Privathaushalt. Bitte 
rufen Sie mich an.     
 Tel. 0163/1206740 Clara

Schnell, präzise, zuverlässig und 
freundlich: übernehme Schreibauf-
träge (Chroniken, Dissertationen, 
Stammbäume).    
 Online: j.wai@email.de

Zuverlässige, nette Frau sucht 
Putzstelle in Privathaushalt.
 Tel. 0172/2093616

Wir übernehmen Baum,- Strauch,- 
Heckenschnitt. Tel. 06196/25550

Gelernter Maler 35 J. Erfahung er-
ledigt schnell u. zuverl. Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

RUND UMS TIER

Super schöne Siam-Mix Katzen, 
ca. 4-5 Monate alt, suchen ein ver-
antwortungsvolles Zuhause.   
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Mathematik verstehen gelingt mit 
fachkundiger Hilfe unter kompeten-
ter Führung! Lehrerin im Dienst er-
teilt Einzelunterricht incl. Fehlerana-
lyse.  Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert gute solide Grammatikkennt-
nisse! Lehrerin hilft bei Übersetzung 
der Texte, schließt Lücken.   
 Tel. 0162/3360685

English conversation online.  
 Tel. 0152/07312785
 englishtrainer61@gmail.com

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene. Einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
 u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Junger Musiklehrer aus Königstein 
gibt privaten Klavier- o. Akkordeon-
unterricht für Anfänger und Fortge-
schrittene. Onlineunterricht ist auch
möglich.  Tel. 0176/96034057

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Keyboard Yamaha PSR-SX700, 
neu, wg. Corona-bedingter Aufgabe 
des Unterrichtens, mit Schutzhülle. 
Preis: VHB.  Tel. 06172/789777

Sonntag, 16.01.22, 12-15 Uhr 
Haushaltsaufl ösung! Zu verschen-
ken oder Schnäppchen für 10,-, 5,-, 
1,- Euro: Geschirr, Haushaltsgegen-
stände, Möbel, Bücher. HG Nähe 
Kurpark. Adresse unter   
 Tel. 0179/7276640

Velux Klapp-Schwingfenster, 
VKUY85.0059, Thermostat + Ein-
deckrahmen + Verdunkelungsrollo 
weiß, DKLY8510255, Maße B x H 
113 x 124, VB 150,- €, an Selbstab-
holer.  Tel. 06172/937562

Verkaufe Veltop Mobility 5 Regen-
schutz für Elektroscooter, 2 Jahre 
alt, NP 899,- €, für 380,- €.   
 Tel. 0160/94461369

Diverse Möbelstücke (Tische, Bet-
ten, Schränke etc.) aus den 70-, 
80igern und Stilmöbel im Rahmen 
einer Haushaltsaufl ösung zu ver-
kaufen. Schauinsland 36, Glashüt-
ten am Samstag Termin: 15.1. 10.00 
bis 13.00

Minitrix DB BR 89 (T3) 1 Kreis,       
2 Dampfl ocks, div. Güterwagen, 
Weichen u.v. mehr. € 100,-
 Tel. 06173/68688

Gastroback Design Espresso Ad-
vanced pro. Siebträger Kaffee-   
maschine. Guter Zustand. Preis VB 
159,- €  Tel. 06174/938512 
 o. 0151/19644791

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

Entrümpelungs-Profi ! Haus-Woh-
nung-Keller-Garagen – schnell-sau-
ber-günstig-deutsch. Mit Wertan-
rechnung. Tel. 0171/3211155

Hochwasserkatastrophe im Ahr-
tal, wer möchte helfen und unter-
stützen? 5,- € im Monat, für ein 
Jahr. Direkt an Betroffene.  
 www.joerg-burghardt.de/5-euro-haus 
  o. Info unter Tel. 06171/2062080

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer 
Anzeige bekunden Sie 
entweder posta lisch oder 
per E-Mail, indem Sie ein 
kurzes Schreiben verfassen, 
welches wir an den 
Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken 
Sie bitte an folgende 
Adresse: 

Hochtaunus Verlag, Vorstadt 
20 in 61440 Oberursel. 

Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der 
Betreffzeile die 
Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Das Kaminfeuer sorgenfrei genießen
Kohlenmonoxidmelder warnt vor unsichtbarer Gefahr in der Raumluft

(djd). Stürmische Herbstnachmit-
tage, gefolgt von frostigen Winter-
tagen: In der kalten Jahreszeit ste-
hen Kaminöfen mit ihrer wohligen 
Wärme hoch im Kurs. Um den Blick 
auf das gemütlich knisternde Feuer 
unbesorgt zu genießen, emp� ehlt 
sich jedoch die Anscha� ung eines 
Kohlenmonoxidmelders. Denn 
mangelnde Frischluftzufuhr und 
beeinträchtigte Abluftwege kön-
nen zu einer zu hohen Konzentra-
tion des Atemgiftes in der Raum-
luft führen. Da Kohlenmonoxid 
(CO) unsichtbar und geruchlos ist, 
können weder Mensch noch Tier es 
wahrnehmen. Die einzige Möglich-
keit, dieses im schlimmsten Fall 
tödliche Gas zu bemerken, ist ein 
solches Gerät mit elektrochemi-
schem Sensor, das durch einem 
lauten Signalton warnt.

Nicht umsonst ist eine regelmä-
ßige Kontrolle des Kaminofens 
durch den Schornsteinfeger 
P� icht. Doch zwischen diesen Prü-
� ntervallen können unerwartete 
Mängel auftreten. Schon ein Vo-
gelnest, das den Schornstein ver-
stopft, verhindert das Abziehen 
des giftigen Gases, das sich in der 
Folge unbemerkt verbreitet. Mit 
einem lauten Warnton stellt ein 
CO-Melder sicher, dass anwe-
sende Personen rechtzeitig den 
Raum verlassen können, bevor es 
zu einer ernsten Gefahrensitua-
tion kommt. Das Gerät ist mit 
einem elektrochemischen Sensor 
ausgestattet und kontrolliert alle 
vier Sekunden den CO-Gehalt der 
Umgebungsluft. Besonders prak-
tisch sind Modelle mit digitalem 
Display, wie sie etwa Ei Electronics 

anbietet: Es zeigt den Nutzern 
nicht nur die gemessene Konzen-
tration an, sondern auch, ob man 
lüften oder schnellstmöglich den 
Raum verlassen sollte. Dank eines 
integrierten Ereignisspeichers 
werden ebenso Vorfälle doku-
mentiert, die während der Abwe-
senheit der Bewohner auftreten.
Je nach Vorliebe lassen sich die Mel-
der hinstellen oder an der Wand 
montieren. Eine fest verbaute 
Zehn-Jahres-Lithiumbatterie stellt 
die Stromversorgung über den ge-
samten Lebenszeitraum sicher. Sor-
genfreien, gemütlichen Abenden 
vor dem Kamin steht somit nichts 
mehr im Wege. Unter www.kohlen-
monoxidwarnmelder.de gibt es 
weitere Informationen rund um die 
unsichtbare Gefahr. Die Geräte soll-
ten in allen Haushalten installiert 

werden, wo es zu einer unvollstän-
digen Verbrennung kohlensto� hal-
tiger Materialien kommen kann. Zu 
potenziellen Gefahrenquellen zäh-
len neben Kaminen auch Kohle-
öfen, Gasthermen oder andere Hei-
zungsanlagen.

Kohlenmonoxidmelder zeigen nicht 
nur die gemessene CO-Konzentra-
tion an, sondern auch, ob man lüf-
ten oder die Wohnung verlassen 
sollte. Foto: djd/Ei Electronics

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.taunus-nachrichten.de

 I M M O B I L I E N M A R K T

SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ? – ICH BIN IHR PARTNER !

www.noethe-immobilien.de  I  Tel. 06172 - 89 87 250  I  carsten@noethe-immobilien.de 

C a r s t e n   N ö t h e   (lmmobilienmakler) 
Herren-von-Eppstein-Str. 18 – 61350 Bad Homburg 

Sehr gerne stelle ich auch IHNEN meine Erfahrung aus 
24 Berufsjahren zur Verfügung. Meine Versprechen:
Kein Besich� gungstourismus, 100% Zuverlässigkeit u. 
Engagement, äußerste Diskre� on, umfassender Service !

Experten helfen
im Repair-Café
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 22. Janu-
ar, wird das Repair-Café in der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde, Sodener Straße 
11, zwischen 15 und 18 Uhr öffnen. Es gilt 
die 2-G+-Regel, das heißt, es muss zusätzlich 
zum vollständigen Impfnachweis auch ein ak-
tuelles negatives Testzertifikat vorgelegt wer-
den. Außerdem muss durchgehend eine FFP2-
Maske getragen werden. Ehrenamtliche Ex-
perten helfen im Repair-Café bei der Repara-
tur verschiedenster „tragbarer“ Geräte, damit 
diese nicht im Müll landen, sondern weiter-
verwendet werden können. Werkzeuge und 
verschiedene Materialien sind vorhanden, in 
manchen Fällen können wegen Ersatzteilbe-
schaffung auch Folgetermine erforderlich 
werden. Eine Anmeldung unter Telefon 0160-
4510902 ist erforderlich. Die Annahme er-
folgt in drei Zeitfenstern bis etwa 17 Uhr, 
damit noch ausreichend Zeit für die Reparatur 
bleibt. Das Café soll unter Beachtung der 
Corona-Schutzmaßnahmen geöffnet haben.

Höhestraße 
halbseitig gesperrt
Bad Homburg (hw). Wegen einer Baumaß-
nahme in der Höhestraße (Höhe Hausnummer 
34) ist zwischen Dietigheimer Straße und Cas-
tillostraße in Fahrtrichtung Dietigheimer Stra-
ße seit Dienstag eine Einbahnregelung einge-
richtet. Der Grund für die Sperrung ist die 
Herstellung von Hausanschlüssen. Es wird 
eine Umleitung über die Dietigheimer Straße, 
die Ritter-von-Marx-Brücke, den Schulberg 
und die Haingasse sowie zusätzlich über die 
Dietigheimer Straße, die Höllsteinstraße und 
die Castillostraße ausgewiesen. Die Arbeiten 
werden bis voraussichtlich 4. Februar andau-
ern. Die Stadtbuslinien 6, 22 und 32 fahren in 
dieser Zeit wie folgt: von Kirdorf kommend in 
Richtung Innenstadt über Dietigheimer Stra-
ße, Ritter-von-Marx-Brücke, Schulberg, Hain-
gasse, Kaiser-Friedrich-Promenade und weiter 
den regulären Linienverlauf. Die Haltestelle 
„Höhestraße“ entfällt. Die Haltestellen „Rit-
ter-von-Marx-Brücke“ und „Markt“ werden 
bei Bedarf angefahren.

Giulia schafft es ins Finale
Giulia Magnani, die momentan die Einfüh-
rungsphase des Kaiserin-Friedrich-Gymnasi-
ums (KFG) in Bad Homburg besucht, hat sich 
in der Kategorie „SoloPlus“ des Bundeswett-
bewerbs für Fremdsprachen für das Finale in 
Mannheim Ende März qualifiziert. Sie über-
zeugte die Jury mit einem ästhetisch an-
spruchsvollen Videoclip mit klarer Aussage 
zur Umweltzerstörung der Erde. Für ihren 
Beitrag hat sie ihre Hauptsprache Französisch 
verwendet. In Mannheim wird auch ihre 
Zweitsprache Englisch eine Rolle spielen, wo 
sie sich mit 49 anderen Schülern aus ganz 
Deutschland kreativen Aufgaben stellen muss. 
Folgende weitere Schüler nehmen am 20. Ja-
nuar am Kaiserin-Friedrich-Gymnasium am 
Klausurentag des Bundeswettbewerbs Fremd-
sprachen teil: Ava Krishnan, Dunja Dakovic, 
Elisabeth Hirsch, Ivana Rubina, Alexandru 
Moldovan, Sophie Giebener und Rajkumar 
Ramamoorthy Babu.  Foto: KFG

Erinnerungsfoto eines Lehrgangs der Flugzeugmotorenschule (GKMO). Foto: Historischer 
Verein Rhein-Main-Taunus

Die regionale Industriekultur im Fokus
Hochtaunus (how). Das soeben erschienene Heft 
50 der Zeitschrift „Rad und Sparren“ des Histori-
schen Vereins Rhein-Main-Taunus bietet eine 
Fülle an interessanten Beiträgen aus der Orts- und 
Regionalgeschichte von Taunus und Main.
Der Themenschwerpunkt liegt dabei auf der 
regionalen Industriekultur. Ihr widmen sich 
drei Aufsätze, die aus Vorträgen beim Ge-
schichtstag für Taunus und Main 2019 in Ok-
riftel hervorgegangen sind. Ulrike Milas-Qui-
rin untersucht unter dem Titel „Architektur im 
Umbruch“ die Geschichte der Werkssiedlung 
an der Edderheimer Staustufe, die in den Jah-
ren 1928 bis 1942 entstanden ist und heute ein 
bemerkenswertes Kulturdenkmal darstellt. 
Gerhard Raiss berichtet über die Demontage 
der Eschborner Ventilatoren-Fabrik Schiele 
1947 durch die Alliierten im Zuge der Repara-
tionsleistungen nach dem Zweiten Weltkrieg. 
Und Helmut Hujer lässt die Geschichte der 
Motorenfabrik Oberursel in ihrem Verhältnis 
zur Stadt Revue passieren. Zwei weitere Bei-

träge sind kulturhistorische Einzelstudien: 
Bert Worbs beschäftigt sich mit „Denkmals-
kultur im Weinberg“ anhand der König-Wil-
helm-Säule in Wicker und dem Königin-Vic-
toria-Denkmal in Hochheim. Und Hanspeter 
Borsch gibt in einem reich bebilderten Aufsatz 
einen Überblick über verputzte Fachwerk-
Wohnhäuser des 18. Jahrhunderts in der Regi-
on. Nicht fehlen darf schließlich ein Nachruf 
auf den im vergangenen Jahr verstorbenen Eh-
renvorsitzenden und Mitgründer des Histori-
schen Vereins Rhein-Main-Taunus, den frühe-
ren Flörsheimer Bürgermeister Josef Anna.

! Das 64 Seiten starke Heft 50 von „Rad 
und Sparren“ ist für fünf Euro erhältlich 
beim Historischen Verein Rhein-Main-

Taunus, Dr. Bernd Blisch, Anne-Frank-Weg 19, 
65439 Flörsheim am Main, Telefon 06145-
4565, E-Mail: b.blisch@t-online.de, im Kreis-
archiv des Hochtaunuskreises sowie im Buch-
handel (ISSN: 0342-2860).

Land fördert Heimatstube
Bad Homburg (hw). Die Heimatstube Ober-
Erlenbach hat sich vorgenommen, die Chan-
cen zeitgemäßer Technik zu nutzen. Der Ver-
ein will die umfangreichen Bild- und Textbe-
stände seines Museums digitalisieren, die 
Sammlungen zukunftssicher archivieren und 
damit auch online zugänglich machen. Die 
Freude war groß, als kurz vor Jahresende ein 
Anruf aus Wiesbaden mit froher Kunde kam.
Die Förderung ehrenamtlicher Projekte sei für 
den Chef der Hessischen Staatskanzlei, 
Staatsminister Axel Wintermeyer, eine „Her-
zensangelegenheit“. Er unterstütze das Vorha-
ben der Heimatstube im Namen der Hessi-
schen Landesregierung deshalb mit 3300 
Euro. Zuvor hatte sich Holger Bellino, Parla-
mentarischer Geschäftsführer der CDU-Frak-

tion im Hessischen Landtag, für die Förde-
rung der Heimatstube eingesetzt. „Ich freue 
mich, die Aktiven der Heimatstube zu unter-
stützen. Die Arbeit der Ehrenamtlichen ist 
sehr wertvoll, denn sie bewahrt die Geschich-
te und die Identität des Ortes“, sagte Bellino 
und betonte: „Die Ehrenamtlichen der Hei-
matstube bewahren die Geschichte und Iden-
tität von Ober-Erlenbach.“
2002 hat die Stadt dem 1995 gegründeten Ver-
ein das Gebäude der „Alten Schule“ für seine 
Heimatstube zur Verfügung gestellt. Sie ist 
damit das älteste Stadtteilmuseum Bad Hom-
burgs. Mit der Förderung des Landes kann der 
Verein mit der Digitalisierung der Museums-
bestände beginnen und einen Scanner für die 
digitale Dokumentation anschaffen. 
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Fachbetriebe
der Region

MITARBEITER GESUCHT!

www.vogt-dachdeckermeister.deinfo@vogt-dachdeckermeister.deBad Homburg
06172-8 12 31 Wehrheim

06081-96 58 102

Unser Leistungsprogramm

– jetzt zum Winterpreis:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Philipp-Reis-Straße 2

61273 Wehrheim

Tel. 06081/953260

www.vw-weicker.de

ServiceService

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
IMMOBIL I EN

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich Kraft

Ihr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. Generation

Teppichboden, Laminat, Parkett und Kork

Maler- und Tapezierarbeiten

Sonnenschutz und Markisen

Gardinenstudio

Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694

www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite 

unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote 

informieren möchten, 

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Striffl er, Tel. 06171 / 62 88 15

L.Striffl er@hochtaunusverlag.de

Herr Hörner, Tel. 06171 / 62 88 14

R.Hoerner@hochtaunusverlag.de

Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

J.Trohorsch@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
WocheBad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab 1. März 2022 in Vollzeit / Teilzeit 

eine (kaufmännische) Bürokraft m/w/d 
für Rechnungswesen

Erfahrung mit Im – Export Dokumenten wären von Vorteil.

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Herrn Uwe Fritzsche
R+L International Trading GmbH

Hans Mess Straße 3 • 61440 Oberstedten – Oberursel
Telefon: 06172 597 590 • Email uwe.fritzsche@rosenberg-lenhart.de 

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See als Verbundsystem 
aus Sozialversicherung, Ärzten und Gesundheitsdiensten ist Träger von neun 
Reha-Kliniken.

Für unsere Paul-Ehrlich-Klinik in Bad Homburg suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/einen

Personalsachbearbeiter (m/w/d)
in Teilzeit (75%)

Die Paul-Ehrlich-Klinik, Rehabilitationsklinik für Orthopädie und Psychosomatik 
mit 190 Patientenbetten sowie ca. 100 Mitarbeiter/innen ist nach der Qualitäts-
management-Norm DIN EN ISO 9001:2015 und den Vorgaben der DEGEMED 
zertifiziert und verfolgt ein ganzheitliches Therapiekonzept.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit Personalbezug
•  Gute Kenntnisse und Qualifi kationen in der Personalsachbearbeitung und 

Lohnbuchhaltung
•  Kenntnisse im Arbeits-, Tarif- und Eingruppierungsrecht im Kontext des 

öffentlichen Dienstes
•  Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise mit einem hohen Maß 

an Eigeninitiative
•  Fähigkeit in komplexen Themen sachgerechte Lösungen zu fi nden sowie 

Freude an Optimierungen
•  Kommunikationsstärke, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  MS-Offi ce-Kenntnisse (Word, Excel)

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche und termingerechte Durchführung der monatlichen 

Entgeltabrechnung
•  Beratung und Betreuung aller Mitarbeiter der Klinik in allen abrechnungs-

relevanten sowie Arbeits,- Sozial,- und Lohnsteuerrechtlichen Fragen
•  Personaladministration mit Berichtswesen (u.a. Führen von Personal-

statistiken, Führen von Personalakten, Erstellung von Arbeitsverträgen)
•  Arbeitszeiten- und Fehlzeitenmanagement
•  Etablierung von HR-Prozessen

Wir bieten:
•  Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes mit betrieblicher Zusatzversorgung
•  Vergütung nach dem Tarifvertrag für die DRV Knappschaft-Bahn-See
•  Familienfreundliche Arbeitszeiten
•  Moderner und sicherer Arbeitsplatz bei einem bundesweit 

organisierten Arbeitgeber
•  Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team mit Gestaltungsspielraum
•  Attraktive Angebote zur Gesundheitsförderung
•  Fachbezogene Fortbildungen
•  Ein angenehmes, kollegiales Betriebsklima

Für uns ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bzw. Pfl ege eine Selbstver-
ständlichkeit. Seit 2005 wird die DRV Knappschaft Bahn See regelmäßig mit dem 
Zertifi kat „audit berufundfamilie“ ausgezeichnet.

Die Deutsche Rentenversicherung Knappschaft Bahn See verfolgt aktiv das Ziel 
der berufl ichen Förderung von Frauen und freut sich daher besonders über Be-
werbungen von Frauen. 
Menschen mit Behinderung werden bei gleicher Eignung, Befähigung und Quali-
fi kation bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Kontaktieren Sie uns.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr David Gebhardt-Unkel, unter der Tel.-Nr.: 
06172-128 601 und E-Mail: david.gebhardt-unkel@kbs.de, zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte, unter Angabe Ihrer möglichen Verfüg-
barkeit, per Post oder gerne per E-Mail bis zum 18.02.2022 an:

Deutsche Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See
Paul-Ehrlich-Klinik

David Gebhardt-Unkel (stv. Verwaltungsleiter)
Landgrafenstraße 2–8 · 61348 Bad Homburg vor der Höhe

Tel.-Nr.: 06172 128-601 · E-Mail: bad-homburg-personal@kbs.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter www.paul-ehrlich-klinik.de

Hinweis zum Datenschutz: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
personenbezogenen Daten erfasst und zur Abwicklung des Bewerbungs- und ggf. 
Einstellungsverfahrens gespeichert werden. Wir behandeln diese Daten mit größter Sorgfalt 
nach den gesetzlichen Bestimmungen zum Datenschutz.

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten 
in den Städten Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, 

Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Wir suchen einen Redakteur (m/w/d) 

in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

Sind Sie an dieser Position interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung 

(schriftlich mit allen üblichen Unterlagen), 
bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

 Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Ihre Aufgaben
–  Artikel schreiben 

und fotografi eren
–  Termine besetzen,

Themen recherchieren, 
Geschichten generieren

– Redigieren und layouten

–  Kontakt mit Kommunen, 
Vereinen, Institutionen 
und Lesern pfl egen

–  Termine erfassen und 
Terminkalender pfl egen

Das erwarten wir von Ihnen
–  Gute Regionalkenntnisse, 

Kompetenz in kommunalen 
Themen, effektive Recherche 
sowie gutes Gespür für 
Geschichten

– Stil- und Sprachsicherheit

–  Teamfähige, fl exible, zuverläs-
sige und kreative Arbeitsweise 
sowie hohes Engagement und 
Eigeninitiative

–  Kommunikations- und Kritikfä-
higkeit sowie Selbstständigkeit

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche

BÜROTÄTIGKEIT
(m/w/d) auf Minijobbasis

Wir sind ein Fachgroßhandel für 
exclusive Vorhangstoffe mit Sitz in 
Oberursel-Süd und suchen ab dem 
1. Februar Verstärkung für unsere 
Auftragsabwicklung.
Kenntnisse der DATEV Warenwirtschaft 
sowie die Beherrschung der 
deutschen Sprache in Wort und 
Schrift wären vorteilhaft.
Die Tätigkeit fi ndet im wöchentlichen 
Wechsel mit einer Kollegin statt.

Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter 
Tel. 0 61 71 - 59 100 oder über
t.fuchs@intex-wohntextilien.de

Epinayplatz 2 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-58540
Fax 06171-585415 · E-Mail: oklaw@oklaw.de

BLASCHKE + NETTELBECK
Rechtsanwälte und Notar

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 
zum nächstmöglichen Termin eine
RECHTSANWALTSFACH-
ANGESTELLTE (m/w/d)
mit Erfahrung im Notariat und/oder eine
NOTARFACHANGESTELLTE
(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit.

Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse, sichere 
Rechtschreibung, EDV-Erfahrung und die Bereit-
schaft zum selbständigen Arbeiten. Freude an
Teamarbeit und im Umgang mit unseren Mandanten 
setzen wir als selbstverständlich voraus. Es erwartet 
Sie ein moderner, attraktiver und verkehrsgünstig
gelegener Arbeitsplatz.

Bewerbungen mit Gehaltsvorstellung bitte 
zu Händen RA u. Notar Joachim Nettelbeck
E-Mail: ra.nettelbeck@oklaw.de

Wir suchen ein weiteres Teammitglied

MFA (m/w/d)
für unsere Augenheilkunde-Praxis ab sofort und in Teilzeit.

Wenn Sie einen neuen Wirkungskreis suchen oder sich verändern möchten, 
dann bewerben Sie sich einfach bei uns.
Wir bieten: herausfordernde- und abwechslungsreiche Tätigkeiten (konser vative 
und operative Augenheilkunde) in einem freundlichen und engagierten Team.
Was Sie mitbringen sollten: ein offenes und freundliches Wesen, Kommu-
nikationsbereitschaft, Teamfähigkeit... den Rest bringen wir Ihnen gerne bei.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Praxis Dr. med. G. van Even 
z. H. Fr. Kimpel, Gluckensteinweg 3A, 61350 Bad Homburg vor der Höhe 

E-Mail: praxisvaneven@gmx.de

Wir suchen eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Teilzeit für unsere hausärztliche Praxis.
Wir bieten Ihnen tarifl iche Bezahlung, eine abwechslungs reiche 
Tätigkeit und ein freundliches, kollegiales Team. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!

Gemeinschaftspraxis Schütz/Stowasser
Tel. 06175 1089 / E-Mail: praxis@schuetz-stowasser.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d) 

sowie eine/n Auszubildende (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Unsere Praxis befi ndet sich seit 40 Jahren in der Innenstadt von 
Friedrichsdorf. Wir freuen uns über Bewerbungen von Wieder-
einsteigern und Berufsanfängern.

Wir bieten eine außervertragliche Bezahlung, Möglichkeiten zur 
Weiterbildung, individuelle Urlaubsplanung und mit Sicherheit 
jede Menge Spaß am Beruf.

Ausführliche Informationen über unsere Praxis fi nden Sie auf 
unserer Website www.zahnaerztefriedrichsdorf.de

WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Friseur-

teams suchen wir ab sofort
Friseur-Hilfskräfte m/w/d,

in Voll- oder Teilzeit oder Minijob!
Was wir bieten:

Übertarifl iches Gehalt,
Gute Einarbeitung,

freundliche motivierte Kollegen
Was wir erwarten: 

Spaß am Umgang mit Menschen,
Lust auf was Neues,

Zuverlässigkeit
Wir freuen uns über deine 

Bewerbung

Obergasse 7· 61348 Bad Homburg 
Tel. 06172 - 22 953

E-Mail: info@la-coupe-hg.de

hairlounge

 BETRIEBSHOF
BAD HOMBURG V.D.HÖHE
Personalbüro · Nehringstr. 7–9
61352 Bad Homburg v.d.Höhe
www.betriebshof-bad-homburg.de

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein Eigenbetrieb der 
Stadt Bad Homburg v. d. Höhe mit derzeit rd. 200 Beschäftigten, 
hat zum nächstmöglichen Termin eine Stelle im Bereich Hand-
werk als

Metallbauer (m/w/d)
Fachrichtung Metallgestaltung

zu besetzen.

Die Tätigkeit umfasst verschiedene Arbeiten im Bereich Metall-
bau, u.a. das Herstellen von Schutzgeländern, unterschiedlichste 
Montagearbeiten in Gebäuden, das Aufstellen von Verkehrszei-
chen sowie kleinere Schweißarbeiten. Ebenso die Betreuung der 
Schließanlagen mit Installation von Schließzylindern und elektroni-
schen Türschlössern. Vertretungsweise gehört auch die Wartung 
und Instandhaltung der im Stadtgebiet aufgestellten Parkschein-
automaten in das Aufgabengebiet sowie umfängliche Vorberei-
tungsarbeiten für Veranstaltungen in Bad Homburg v. d. Höhe.

Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im Metallbau-
beruf (vorteilhaft Bauschlosser/in) mit mehrjähriger Berufspraxis 
sowie der Führerschein mindestens der Klasse B. Teamarbeit und 
auch selbständiges Arbeiten ist für Sie selbstverständlich.

Wir bieten Ihnen ein interessantes Aufgabengebiet mit großer Ab-
wechslung. Das Entgelt bemisst sich nach Entgeltgruppe 5 des 
TVöD, zuzüglich eines pauschalierten Erschwerniszuschlages und 
die unbefristete Vollzeitstelle ist grundsätzlich teilzeitfähig.

Die Bewerbung von Frauen ist besonders erwünscht.
Auch die Integration von Menschen mit Beeinträchtigung ist für 
uns dabei selbstverständlich. Ihre abwechslungsreichen Aufga-
ben können Sie im Rahmen flexibler Arbeitszeiten erledigen, um 
Beruf, Familie und Freizeit perfekt zu verbinden.
Wir bieten ein Premium Jobticket des RMV und bezuschussen 
Maßnahmen zur Gesundheitsförderung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail (nur PDF-Datei-
en als Anhang) an meinezukunft@bbh.bad-homburg.de bis 
29.01.2022 oder auch schriftlich an den Betriebshof Bad Hom-
burg v. d. Höhe, Personalbüro, Nehringstraße 7-9, 61352 Bad 
Homburg v. d. Höhe.

Für weitere Informationen steht Ihnen das Personalbüro unter 

 Hier fi nden 
Sie Ihre neue 
Herausforderung!
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Für einen sehr gepfl egten, privaten Haushalt in Bad Homburg, Hardtwald suchen wir ab sofort eine 
freundliche Unterstützung unseres Teams als

R E I N I G U N G S K R A F T  ( m / w / d )
in Festanstellung (Teilzeit 20-25 Wochenstunden)

Arbeitszeit: 4-5 Stunden pro Tag, jeweils Montag bis Freitag (Im Zeitraum zwischen 10.00 – 16.00 Uhr 
nach Absprache).
Tätigkeitsschwerpunkte sind die Wäschepfl ege und die Reinigung der Räumlichkeiten.

Ihre Fähigkeiten:
Sie haben bereits in diesen Bereichen gearbeitet, Sie sind zuverlässig, arbeiten sehr sorgfältig und 
gewissenhaft, haben Spaß an Ihrer Arbeit, sind freundlich und teamfähig, tierlieb und fl exibel, besitzen 
gute Deutschkenntnisse in Wort.

Was erwartet Sie?
Eine Festanstellung mit guter Vergütung, 13. Monatsgehalt, ein freundliches Team, ein angenehmes 
und ruhiges Arbeitsklima.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: Mobil Telefon +49 160 180 3494

Für unser Familienunternehmen suchen wir zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen kundenorientierten und fl exiblen

Mitarbeiter (m/w/d) 

im Verkauf und Büro 
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im Verkauf 

und der Kundenbetreuung in unserem Massiv-Möbel-Studio. 

Im Büro halten Sie die organisatorischen Fäden zusammen, 
erledigen Telefonate und bearbeiten Aufträge mit unserem 

Computersystem.

Sie sind freundlich und arbeiten gerne im familiären Team. 
Auch im kaufmännischen Bereich sind Sie versiert und verfügen 

über gute MS-Offi ce Kenntnisse.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

 

in Vollzeit 
36 Std./Woche

info@schreinerei-kunz.de 
Schreinerei Kunz Massiv-Möbelstudio 
Weilstraße 4 – 6 · 61440 Oberursel 
www.schreinerei-kunz.de

 S T E L L E N M A R K T

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich eine

Aushilfe (m/w/d)

auf 450,- € Basis für unsere Telefonzentrale und Sekretariat.

Sie arbeiten selbständig, zuverlässig und gewissenhaft.
Auch in hektischen Situationen behalten Sie den Überblick.

Sie sollten i.d.R. an 4 Tagen jeweils ca. 2 bzw. 4 Std. für uns Zeit haben.
(4x nachmittags, 1x vormittags)

Sie beherrschen perfekt Deutsch in Wort und Schrift.
Englisch als zweite Sprache wäre von Vorteil.

Gerne auch Wiedereinsteiger mit Sachbearbeiter/in Erfahrung und 
Kenntnisse im Warenwirtschaftsprogramm „Sage“.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter dem 
Stichwort „Aushilfe“

an Info.ditec.de@ditecautomations.com
oder melden Sie sich telefonisch 

zwischen 9.00 und 12.00 Uhr bei uns.

Entrematic Germany GmbH
In den Schwarzwiesen 19 • 61440 Oberursel

Tel.: 06171-91415-0

  Du liebst deinen Beruf? Dein Herz schlägt für Partizipation und Teamwork? Du hast Lust, dich
  mit viel Kreativität, Engagement und frischen Ideen in einer familiären Krabbelstube  
  einzubringen? Dann brauchen wir genau dich! Als Berufsanfänger:in oder berufserfahrener Profi
  gestaltest du Bildungsräume und begleitest Lernprozesse der Kinder.

  Wir sind gespannt auf deine Gestaltungskraft als

 Erzieher/Pädagogische Fachkraft (m/w/d) in unserer  
 Krabbelstube „Pusteblume“ in Frankfurt Riedberg

  Wir erwarten dich ...

� in unserer Einrichtung für 20 Kinder von 1-3 Jahren in zwei teiloffenen Krabbelstubengruppen
� in großzügigen und modernen Räumlichkeiten mit einer familiären Ausstrahlung 
� mit einer guten Begleitung und Unterstützung durch eine engagierte Leitung
� mit einem freundlichen Team, das eine wertschätzende Kommunikation pflegt und
  dich mit offenen Armen empfängt
� mit einer Kultur, in der deine Ideen und Anregungen geschätzt werden
� mit aktuellen Fortbildungsangeboten, Arbeitskreisen und Qualitätsentwicklung im Dialog
� mit einer attraktiven Vergütung in Anlehnung an den TVÖD und zahlreichen Extras

  Für diese verantwortungsvolle Position benötigst du ...

� eine qualifizierte pädagogische Ausbildung mit Fachkraftstatus
� sichere Kenntnisse des HBEP und relevanter gesetzlicher Gundlagen
� Kompetenzen in der Pädagogik der Frühen Kindheit

  Das klingt gut?

  Dann sende uns deine Bewerbung bitte unter der Referenz Erzieher/

  Pädagogische Fachkraft (m/d/w) Krabbelstube „Pusteblume“ über unser Jobportal
  www.sozpaed-verein.de/karriere

  Wer wir sind

  Der Sozialpädagogische Verein zur familienergänzenden Erziehung e.V. ist ein anerkannter
  freier Träger von Kindertagesstätten in Frankfurt am Main. Wir betreiben 90 Einrichtungen für 
  ca. 3.000 Kinder und bieten mehr als 1.200 Mitarbeitenden ein berufliches Zuhause. 
  www.sozpaed-verein.de

Partizipation sucht Mitgestalter:in!

  adiuvare Taunus GmbH 
Die adiuvare Taunus GmbH sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt 

 
Unterstützungspersonal (m/w/d) 

befristet in Vollzeit (39 Std./Woche) oder Teilzeit (mindestens 19,5 Std./Woche) zur Eindäm-
mung der COVID-19 Infektionen in Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsamt des Hoch-
taunuskreises am Standort Bad Homburg v. d. Höhe. 

 
Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere folgende Schwerpunkte: 

 
� Telefonische Befragungen zur Klärung der Lebenssituation und des Krankheitsbildes 

von an COVID-19 erkrankten Personen 
� Ermittlungsarbeit bezüglich Infektionsketten und Kontaktpersonen 
� Verwaltungstätigkeiten im Rahmen der Pandemiebewältigung 
� Sonstige Aufgaben im Rahmen der Kontaktpersonennachverfolgung und des Kon-

taktpersonenmanagements, u. a. Falleingabe in die entsprechende Software. 

Die Ausschreibung richtet sich vorzugsweise an Studierende der medizinischen Fachrichtun-
gen und an Personen mit einer Ausbildung zum medizinischen Fachangestellten (m/w/d) 
bzw. einem anderen medizinischen Beruf. Bewerbungen von Ärzten (m/w/d) nehmen wir 
ebenfalls gerne entgegen.

Die monatliche Vergütung beträgt bei approbierten Ärzten 5.091,13 € brutto (bei einer Voll- 
zeitstelle mit 39 Std./Woche). Sonstiges medizinisches Personal wird mit 2.808,91 € brutto mo- 
natlich (bei einer Vollzeitstelle mit 39 Std./Woche) vergütet.

Das Bewerbungsmanagement wird im Auftrag der adiuvare Taunus GmbH durch den 
Hochtaunuskreis durchgeführt. Ihre Kurzbewerbung (Anschreiben, Lebenslauf und Angabe 
über den frühestmöglichen Dienstantritt sowie den möglichen Umfang der Arbeitstätigkeit) 
richten Sie daher bitte in elektronischer Form per eMail bis zum 23. Januar 2022 an

bewerbung@hochtaunuskreis.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Hohl vom Personalservice des Hochtaunuskreises 
(06172 999 1120) gerne zur Verfügung.

Suchen 
Sie auch 
eine/n

Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 

Anzeigen-Hotline an:

Tel. (0 61 71) 6 28 80

Neue Wege – 
neue Chancen. 

Hier finden Sie den 
passenden Job.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Ein Herz aus Schokolade
Alte Schule Burgholzhausen
21.01. + 22.01. + 28.01.+ 29.01.22, 
20.00 Uhr,  14,30 €

Ein Herz aus Schokolade
Forum Friedrichsdorf
04.02. + 05.02.22, 20.00 Uhr 14,30 €

BB Promotion GmbH & Alegria Konzert GmbH 
präsentieren
THE SOUND OF HANS ZIMMER & 
JOHN WILLIAMS
Alte Oper Frankfurt
01. + 02.03.2022, 19.30 Uhr 47,90 – 97,90 €

Sahne MiXX 
Die Nummer eins der Udo Jürgens Shows
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 22,00 – 35,00 €

Jubiläumstour - 35 Jahre 
The World Famous Glenn Miller Orchestra
DIRECTED BY WIL SALDEN
Alte Oper Frankfurt
09.03.2022, 20.00 Uhr 46,00 – 65,00 €

Piano Panorama
Sir András Schi� , Klavier
Alte Oper Frankfurt
09.04.2022, 20.00 Uhr 29,00 – 69,00 €

BALLET REVOLUCIÓN
Zehn Jahre getanzte Lebenslust: Die international 
gefeierte Showsensation aus Kuba zurück auf 
Jubiläumstournee!
Alte Oper Frankfurt
12. - 17.04.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €

Rocky Horror Company Ltd. & BB Promotion present
Rock Horror Show
Alte Oper Frankfurt
19. – 24.04.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 87,90 €

WE WILL ROCK YOU
Das Musical von QUEEN und Ben Elton
Alte Oper Frankfurt
05. - 10.07.2022, 20.00 Uhr 27,90 – 77,90 €

STAR DUST - From Bach to Bowie
Complexions Contemporary Ballet
Alte Oper Frankfurt
12. - 16. 07.2022, 20.00 Uhr 23,30 –69,90 €

Max Raabe & Palast Orchester
Guten Tag, liebes Glück
Alte Oper Frankfurt
01.10.2022, 20.00 Uhr 53,45 – 84,55 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Dinge, die ich sicher weiß
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
20.01.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Frauenfrühstück
Thema: „So wollen wir leben! Packt eure sieben 
Sachen für die Zukunft“ mit Miriam Küllmer-Vogt
Alte Wache Oberstedten e.V.
05.02.2022, 9.30 Uhr,  15,85 €

Und wer nimmt den Hund?
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
07.03.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00 €

Extrawurst
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
12.04.2022, 20.00 Uhr 16,00 – 22,00€

Jürgen von der Lippe
VOLL FETT
Stadthalle Oberursel
10.05.2022, 20.00 Uhr 32,45 – 44,80 €

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022, 
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

¡Carmen!
Konzertante Version mit Leser, Solisten und der 
Musik von Georges Bizet
26. + 27.01.2022 20.00 Uhr,  25,00 – 39,00 €
Die Schlagerpralinen 
Comedy-Concert
Äppelwoi-Theater Kurtheather Bad Homburg
28.01.2022, 20.00 Uhr, 22,50 €

Juke-Box-Spaß & Asbach Cola – 
Die 70er Revival Show
Kurhaus Bad Homburg, Äppelwoi-Theater
22.01.2022, 20.00 Uhr + jeden Sam. 22,50 €

Fräulein Julie
Trauerspiel von August Strindberg mit Dominique 
Horwitz und Judith Rosmair
Kurtheater Bad Homburg
18.01.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €

Adele Neuhauser & Edi Nulz Trio 
„Mythos. Was uns die Götter heute sagen“
Kurtheater Bad Homburg
21.01.2022, 19.30 Uhr  20,00 – 35,00 €

Ein rätselhafter Schimmer
Die Wilden Zwanziger in einer poetischen 
Amüsierschau
Robert Nippoldt & Trio Größenwahn
04.02.2022 20.00 Uhr,  20,00 – 35,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2021
Benno Fürmann & Sabin Tambrea 
F. Scott Fitzgerald: Der große Gatsby
Kurtheater Bad Homburg
20.02.2022, 17.30 Uhr 23,85 – 56,60 €

Die Deutschlehrerin nach 
Judith W. Taschler; Bühnenfassung von Thomas 
Kraußmit Regula Grauwiller und Stefan Gubser
Kurtheater Bad Homburg
21. + 22.02.2022, 20.00 Uhr  25,00 – 39,00 €

Havana Nights
Das Karibische Tanzmusical aus Kuba
Kurtheater Bad Homburg
24.02.2022, 19.30 Uhr 63,99 – 89,99 €

The Tribute Show
ABBA today
Kurtheater Bad Homburg
04.03.2022, 20.00 Uhr 47,90 – 57,90 €

Aladin – das Musical
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
05.03.2022, 20.00 Uhr 19,00 – 26,00 €

Lazarus
Musical von David Bowie und Enda Walsh
Nach dem Roman „The Man Who Fell To Earth“ 
von Walter Tevis
Kurtheater Bad Homburg
10.03.2022, 20.00 Uhr  35,00 – 55,00 €

Azzurro
Italo-Pop-Revue von Stefan Tilch
Kurtheater Bad Homburg
21.+22.03.2022, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 9.00 – 15.00 Uhr, 
 Di. und Do. 12.00 – 18.00 Uhr, 

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

06172 • 49 77 280
Online buchen: www.HBCars.de

PERSONENBEFÖRDERUNG
STADT�, FERNFAHRTEN 

ZU FESTPREISEN

Bad Homburg
–  Flughafen € 38,–

← AIRPORTSHUTTLE →

Silberne Ehrennadel für Grüne Damen

Mit der silbernen Ehrennadel der Stadt ehrte Oberbürgermeister Alexander Hetjes kurz vor den 
Feiertagen drei Grüne Damen: Dörte Mitzlaff, Brigitte Müller und Margret Blum. Dörte 
Mitzlaff ist seit 2003 als Grüne Dame ehrenamtlich im Flersheimstift tätig. Sie ist dort Kon-
taktdame und macht zugleich im Flersheimstift den Betreuungsdienst für an Demenz erkrank-
te Menschen, indem sie mit ihnen spazieren geht und Spiele macht. Außerdem ist sie in der 
Cafeteria im Einsatz. Margret Blum ist seit 1988 als Grüne Dame in den Hochtaunus-Kliniken 
tätig. Sie macht in der Klinik Betreuungsdienst, das heißt, sie holt die Patienten aus den Zim-
mern ab und begleitet sie zu Untersuchungen. Sie war viele Jahre Beisitzerin im Vorstand der 
Grünen Damen und dort für Sonderaufgaben zuständig. Brigitte Müller aus Friedrichsdorf ist 
seit 1986 als Grüne Dame ehrenamtlich in den Hochtaunus-Kliniken tätig. Sie ist ebenfalls im 
Betreuungsdienst und im Besuchsdienst für die Kirche aktiv.  Foto: Stadt Bad Homburg

Einmaligkeit und Vielzahl

Unter dem Ausstellungstitel „Kopf und Zahl“ zeigen Cornelia Kube-Druener, Julia Keller-
brandt und Mrs. Velvet G. Oldmine ihre Kunst vom 15. Januar bis 6. Februar in der Bad Hom-
burger Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6. „Kopf und Zahl“ ist eine Abwandlung des Aus-
spruchs „Kopf oder Zahl“.  „Kopf oder Zahl“ – das bezieht sich auf die beiden Seiten einer 
Münze. Beim Münzwurf entscheidet sich, welche Seite gewinnt. Der Ausstellungstitel „Kopf 
und Zahl“ verbindet Einmaligkeit und Vielzahl, zwei konträre Begriffe. „Kopf“ steht für Iden-
tität. Unser Verstand wird durch ein Schema des Identischen beherrscht, das sogenannte Iden-
titätsprinzip. Das Prinzip der Identität ist das Prinzip der Widerspruchslosigkeit. In der Erfah-
rung hingegen haben wir es immer mit dem Wandel zu tun. Der Wandel verstößt ständig gegen 
das Identitätsprinzip. Das Eröffnungsfest findet am Freitag, 14. Januar, um 20 Uhr mit Musik 
von Sabho statt. Zur Kunst spricht Charlotte Lindenberg. Geöffnet ist die Ausstellung freitags 
von 15 bis 18 Uhr sowie samstags, sonntags und feiertags von 11 bis 18 Uhr. Es gilt die 2-G-
Regel.  Foto: Galerie Artlantis 

Johnny Erling zu Gast
Bad Homburg (hw). Der Verein zur Förde-
rung der Freundschaft zwischen Bad Hom-
burg und Lijiang lädt für Freitag, 21. Januar, 
um 19 Uhr zu einem Abend mit  dem ehema-
ligen Journalisten Johnny Erling in die Veran-
staltungsräume Alter Schlachthof, Gaststätte 
„Zum grünen Baum“, Urseler Straße 22, ein. 
Erling war jahrelang Korrespondent in China. 
Er wird unter anderem darüber berichten, 
welche Auswirkungen die Pandemie in China 
hat und welche Auswirkungen sie eventuell 
auf die Städtefreundschaft hat. Es gilt die 
2-G-Regel, und zudem sollen Besucher einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. Anmeldung per 
E-Mail an pete.smith@gmx.de mit der Anga-
be „geimpft“ oder „genesen“. 

Offene Türen
Bad Homburg (hw). Das Motoricum der 
Homburger Turngemeinde (HTG) lädt für 
Sonntag, 16. Januar, von 10 bis 16 Uhr zum 
Tag der offenen Tür ein. Es gilt die 2-G+-Re-
gel. Zu finden ist das Motoricum im Primode-
us Park, Niederstedter Weg 2. Fragen werden 
per E-Mail an motoricum@htg-badhomburg.
de, Telefon 0151-51777477, beantwortet.




